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Zu schau er re kord bei der 
Turn Ga la zum Jah res wech sel

TUR NEN AUF DEM 
WEG ZUM VOLKS SPORT?
Tur nen wird po pu lär. So scheint es zu min dest, wenn man die jähr lich stei gen de Zu -
schau er zahl der Turn Ga la be trach tet. Die at trak ti ven Fa cet ten des Turn sports ver drän -
gen schein bar im mer mehr das oft aus ei ge ner Er fah rung ne ga tiv be ein flus ste Bild des
Tur nens. Über 35.000 Be su cher lie ßen sich bei den 14 Ver an stal tun gen in zwölf Städ-
ten in Ba den-Würt tem berg von „Ma gic Mo ments“ be gei stern.

Der Ba di sche Tur ner-Bund (BTB) konn te sich zum er sten Mal über vier aus ver kauf te
Ver an stal tun gen im ba di schen Lan des teil freu en und mit ins ge samt 12.500 Be su chern
stellt der BTB ei nen er heb li chen Ge samt an teil der Zu schau er.

In den Städ ten Frei burg, Kon stanz, Karls ru he und Mann heim be gei ster te die dies jäh -
ri ge Ga la „Ma gic Mo ments“ das Pu bli kum. Mit neu em Re gis seur und Kon zept, in
Mann heim so gar mit neu er Ver an stal tungs stät te und all ge mein sehr star ken re gio na-
len Grup pen stell te sich das Pro gramm in Ba den als be son de res Er eig nis zum Jah res -
wech sel dar. Ge ra de der Char ak ter der Turn Ga la, der sich durch ei ne Mi schung aus
na tio na len und in ter na tio na len Spit zen ath le ten, lo ka len Show grup pen und re gio na lem
Nach wuchs be stens be schrei ben lässt, macht die Ba den-Würt tem ber gi sche Turn Ga la
zu ei ner ganz be son de ren Tour nee in Deutsch land.

Auch die Spar da-Bank Ba den-Würt tem berg – be reits lang jäh ri ger und ver läss li cher Part -
ner bei der Durch füh rung der Turn Ga la – er kennt die deut lich po si ti ve Ten denz, die
der Turn sport hat. Ne ben der Er hö hung der Spen de pro Ver an stal tung von 10.000 auf
15.000 Eu ro en ga giert sich die Spar da-Bank Ba den-Würt tem berg be son ders stark im
Kin der be reich.

Mit der Kin der turn stif tung Ba den-Würt tem berg hat sie zu sam men mit den Tur ner bün -
den ei ne In sti tu tion ge schaf fen, die im Kin der land Ba den-Würt tem berg das Kin der -
tur nen för dert. Auch Syn er gien wer den ge nutzt und so tritt die Kin der turn stif tung in
die sem Jahr erst mals als Trä ger des Kin der turn-Kon gres ses auf. Der vom 26. bis 28. März
2009 auf dem Cam pus der Uni ver si tät Karls ru he statt fin den de Kon gress wird von den
Uni ver si tä ten Karls ru he und Kon stanz, dem Max-Rub ner-In sti tut und stell ver tre tend
für die Kin der turn stif tung durch den Ba di schen Tur ner-Bund or ga ni siert.

Nicht zu letzt durch den Kin der turn-Kon gress 2009 er war tet sich der BTB ei nen wei -
te ren Im puls der po si ti ven Ent wick lung in der öf fent li chen Wahr neh mung des Tur nens.

Marc Fath
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Terminkalender Februar und März 2009

6. Fe bru ar 2009
Jah res haupt ver samm lung der Tur ner ju gend 

im He gau-Bo den see-Turngau in Mühl hau sen-Ehin gen

7. Fe bru ar 2009
Voll ver samm lung der Tur ner ju gend des Turngau Hei del berg

in Dils berg

Ba d. Mei ster schaf ten Ro pe Skip ping (Ein zel) in Ot ters weier

Ba di sche Prell ball-Mei ster schaf ten in Frei burg

14. Fe bru ar 2009
Gau ju gend turn tag des Or te nau er Turngau

in Lahr-Rei chen bach

Früh jahrs ta gung Frau en ar beit in Karls ru he

Gau turn tag des Turngau Pforz heim-Enz in Nöt tin gen

Gau turn tag des Turngau Hei del berg in Dils berg

28. Fe bru ar 2009
BTJ-Fo rum Kin der tur nen 

des Ba dischen Schwarz wald-Turngau in Haus ach

Gau turn tag des El senz-Turn gau Sins heim
in Neckar bi schofs heim

Ge sund heits tag des Or te nau er Turngau in Will stätt

Ma skott chen wett be werb AK 6 – 10 in Lahr

„Fo rum Kin der tur nen“ 
des Ba dischen Schwarz wald-Turngau in Haus ach

1. März 2009
„Fo rum Kin der tur nen“ des Turngau Hei del berg in St.Il gen

6. März 2009
Gau turn tag des Kraich turn gaus Bruch sal in Helms heim

7. März 2009
Lan des fi na le „Ren dez vous der Be sten“ in Em men din gen

Ba dische Mei ster schaf ten Gym na stik und Tanz, 
Ba den-Cup Dan ce und Ba den-Cup Gym na stik in Em men din gen

Voll ver samm lung der Tur ner ju gend 
des Turngau Main-Neckar in Hain stadt

Haupt ver samm lung des He gau-Bo den see-Turngau
in Aaach-Linz

Gau turn tag des Ba dischen Schwarz wald-Turngau
in Sunt hau sen

7./8. März 2009
Win ter vier kampf in Frei burg und Alt glas hüt ten

8. – 15. März 2009
Su per-Ski-Wo che 50+ auf der Rie deralp

12. März 2009
Ju gend-He a ring Fach ge biet Faust ball in Karls ru he

14. März 2009
„Fo rum Kin der tur nen“ des Kraich turn gau Bruch sal

in Ham brücken

Gau turn tag des Or te nau er Turngau in Ur lof fen

21. März 2009
„Fo rum Kin der tur nen“ des Turngau Pforz heim-Enz

in Nie fern

Voll ver samm lung des Main-Neckar-Turngau
in Het tin gen

22. März 2009
„Fo rum Kin der tur nen“ Main-Neckar-Turngau

in Hard heim

21. März 2009
Ba d. Mei ster schaf ten und Be sten kämp fe 

im Tram po lin tur nen in Gerns bach

26. – 28. März 2009
Kin der turn kon gress „Kin der be we gen“

an der Uni ver si tät Karls ru he

28. März 2009
Mit glie der ver samm lung des Karls ru her Turngau

in Dur lach-Aue

Ba dische Be sten kämp fe im Rhön rad tur nen 
Lan des klas se Ein zel in Neckar ge münd

29. März 2009
„Fo rum Kin der tur nen“ des Breis gau er Turngau

in Rings heim

la nie Rie der, Ahorn ring 3, 79211 Denz lin gen (30); am 18.2.
das ko op tier te Mit glied in der BTJ Chri sti ne Kel ler, Jahn stra -
ße 61, 69221 Dos sen heim (26); am 21.2. der LFW für Orien -
tie rungs lauf Ewald Ey rich, Obe re Ap fel berg Stra ße 30a, 88690
Uhl din gen-Mühl ho fen (54); am 23.2. das Eh ren mit glied He la
Ju lier, Uh land stra ße 2, 97941 Tau ber bi schofs heim (78).

Wir wün schen recht gu te Ge sund heit, per sön li ches
Wohl er ge hen und viel Freu de und Er folg im tur ne ri -
schen Eh ren amt!

… al len, die in den Ver ei nen des Ba di schen Tur ner-Bun des
im Februar 2009 ih ren Ge burts tag oder ein per sön li ches
Ju bi läum feiern dür fen!

Vom Haupt aus schuss des BTB sind es: Am 5.2. die Res sort lei te rin
Pro jek te/Vor füh run gen Ger trud Rei chert, Gar ten stra ße 3, 79291
Mer din gen (62); am 6.2. das Eh ren mit glied Klaus Pfeif fer, Sper -
ber weg 19, 75175 Pforz heim (72); am 10.2. das Eh ren mit glied
Karl-Frie drich Mül ler, Blu men stra ße 8, 79576 Weil am Rhein (67);
am 10.2. aus dem Be reichs vor stand Tur nen Res sort Trend sport Me -

Aus der badischen TUR N FA MI LIE
Herz li chen Glück wunsch …



Er be rich te te nicht nur über Fuß ball:

Zum Tod des gro ßen 
Sport jour na li sten RU DI MI CHEL

Kurz vor Jah re sen de 2008 ist Ru di Mi chel, ei ner der ganz
Gro ßen des deut schen Sport jour na lis mus, im Al ter von 87
Jah ren in Ba den-Ba den ver stor ben. Er war vor al len Din gen
be kannt durch sei ne le gen dä ren Fuß ball re por ta gen, ur sprüng-
lich im Hör funk, spä ter noch mehr in der Fern seh be rich ter -
stat tung. 

Ru di Mi chel, lang jäh ri ger Sport chef des ein sti gen Süd west -
funks, war je doch nicht nur ein ex zel len ter Fuß ball fach mann,
son dern fühl te sich dem Sport in sei ner gan zen Brei te und Viel-
falt ver bun den. So war es fol ge rich tig, dass der Badische Tur-
ner-Bund im Vor feld des 40. Ba di schen Lan des turn fest vom
25. bis 29. Mai 1988 in Ra statt den Kon takt zu Ru di Mi chel
such te. Die ser er klär te sich spon tan be reit, in ner halb des Ras -
tat ter Groß er eig nis ses ei ne Po di ums di skus sion zu der The ma -
tik „Schu le und Ver ein“ zu mo de rie ren, die gro ßes In ter es se
fand und sich zu ei nem vol len Er folg ge stal te te. Als da ma li ger
Be rich ter stat ter des be nach bar ten Süd west funks für das Ras -
tat ter Lan des turn fest fun gier te übri gens der heu te weit hin be -
kann te Fern seh jour na list Ger hard Del ling, der Ru di Mi chel als
sei nen Lehr mei ster be trach tet.

Ru di Mi chel, der sich im mer auch als Zei tungs-Ko lum nist für
über re gio na le Blät ter be tä tig te, hat nach dem glanz vol len Ras -
tat ter Lan des turn fest dem Badischen Turner-Bund spon tan ei -
nen Bei trag für die Badische Turnzeitung zur Ver fü gung ge -
stellt. Und zwar ho no rar frei, wie er aus drück lich be ton te, weil
er das ge sell schafts po li tisch be deut sa me Wir ken der Turn be -
we gung au ßer or dent lich schät ze.

Zur Er in ne rung an den gro ßen Sport jour na li sten Ru di Mi chel
wird sein Bei trag in der Badische Turnzeitung Nr. 14 vom 
15. Ju li 1988, der durch aus ak tuel le Be zü ge auf weist, nach -
fol gend noch mals ver öf fent licht.

Ger not Horn

Tho mas Ren ner, Vor sit zen der der Kin der turn stif tung 
Ba den-Würt tem berg: „Sich mit ein an der be we gen wird zum
mit ein an der le ben“

BE WEG TE KIN DER hel fen Zu kunft si chern

Beim Neu jahr semp fang des Schwä bi schen
Tur ner bun des im Stutt gar ter SpOrt hat am
Sams tag, 9. Ja nu ar 2009, der Vor sit zen de der
Kin der turn stif tung Ba den Würt tem berg, Tho -
mas Ren ner, auf die Be deu tung „be weg ter“
Kin der für die Zu kunft un se rer Ge sell schaft
hin ge wie sen. Ren ner, im Ta ges ge schäft Vor -
stands vor sit zen der der Spar da Bank Ba den-
Würt tem berg, be kräf tig te die Mei nung vie ler
Ex per ten, die in le bens lan gem Ler nen den Schlüs sel zum dau er -
haf ten Er folg der deut schen Ge sell schaft se hen: „Das si chert un se-
re Zu kunft. Und ei ne we sent li che Vor aus set zung für le bens lan ge
Lern fä hig keit ist es, be weg lich zu sein und zu blei ben. Das gilt zu -
nächst kör per lich und in der Fol ge auch gei stig.“

Auch auf der Ba sis ent spre chen der mo der ner me di zi ni scher Er -
kennt nis se ver su che die Kin der turn stif tung Ba den-Würt tem berg
des halb, al le Land es kin der für ei ne kör per li che Grund aus bil dung
zu ge win nen, die am Be sten im Kin der gar ten, der Schu le oder im
Ver ein statt fin den kön ne. „Kin der ler nen dann zum Bei spiel im Ver -
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DIE BES SE RE AL TER NA TI VE SPORT  von Ru di Mi chel

Der Ten nis-Boom ver stellt den Blick auf die Ba sis. Fuß ball
be herrscht die Schlag zei len, tag ein, tagaus. Wer spricht, wer
schreibt ei gent lich über die Ar beit der Schul-Sport leh rer und
der 10.000 Übungs lei ter in 40 Spar ten des Deut schen Sport-
bun des? Kei ne Sei te frei in der Zei tung, al le Sen dun gen im
Hör funk und Fern se hen sind voll von Sen sa tio nen und Mil -
li o nen-Ga gen. Nie mand zeigt dem Nach wuchs die bes se re
Al ter na ti ve Sport auf. Ein ge sell schafts po li ti sches The ma im
Me dien zeit al ter, denn nur durch er folg rei che Öf fent lich -
keits ar beit wird Mei nung ge macht und auf Ver säum nis se
hin ge wie sen, kann auf Ge fah ren und Ri si ken ab ge ho ben
wer den. Der Weg führt sonst in die Bar statt an den Bar ren
und in die Di sco statt an den Di skus.

Ver ei ne und Schu len ha ben ei ne ge mein sa me Auf ga be auf
dem Sek tor Ju gen der zie hung, denn so, wie die Kin der Le -
sen und Schrei ben ler nen, müs sen sie auch ler nen, sich in
Sport und Spiel zu be we gen. „Sport für al le“ muss in der
Schu le und nicht erst im of fe nen Ver ein sle ben be gin nen,
denn der (Fach)-Sport leh rer hat den größ ten Ein fluss auf die
Le bens rich tung der Kin der, er ist die ent schei den de Be zugs -
per son.

Und es darf bei der Hin füh rung zum Sport nicht wie der um den
Wett kampf und um den Sieg ge hen, son dern um Len kung und
Ab len kung. Es geht noch nicht ein mal um Ta lent sich tung, auch
nicht um „Bun des ju gend spie le“ und „Ju gend trai niert für Olym -
pia“, denn da bei han delt es sich schon wie der um Ta lent sich tung
und Spe zi a li sie rung. Es gibt tra di tio nel le schul re le van te Sport ar -
ten wie Tur nen, Schwim men, Leicht ath le tik und Spie le, und die
müs sen wie der in den Vor der grund tre ten, El tern und Leh rern
wie der ins Be wusst sein ge ru fen wer den. Der Wert des Sports als
Er zie hungs fak tor ist im Me dien zeit al ter ins rech te Licht zu rücken.
„Mei ne Toch ter wird wie Stef fi“, das heißt Kin der zu früh als Spe -
zi a li sten zu trim men und zu dres sie ren. Die Chan cen für den Fern-
seh star der 90er Jah re ste hen da bei doch nur 1:1.000.000.

Trai nings wis sen schaft ler ver lan gen wie der nach der Trai nings -
stun de al ter Prä gung, nach all ge mei ner Sport-Grund aus bil dung.
Aber dar ü ber wird nur in Fach ta gun gen ge spro chen und in Se -
mi na ren di sku tiert. Im Ra dio wird dar ü ber nichts ge sagt, im Fern -
se hen kaum dar auf hin ge wie sen und in der Pres se noch sel te ner
dar ü ber ge schrie ben. Nichts tut sich in der Pra xis. Welt der Wort-
hül sen und Slo gans. Schlag zei len sind die Zei chen un se rer Zeit.
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Eine halbe Million Euro spendet die Sparda-Bank für die Kinderturnstiftung
Baden-Württemberg. V.l.: STB-Präsident Rainer Brechtken, Thomas Renner,
Vorsitzender der Kinderturnstiftung und Vorstandsvorsitzender der Sparda-
Bank, sowie Robert Baur, Geschäftsführer des Schwäbischen Turnerbundes.
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Auf dem zwei ten Platz schaff te es die Fest schrift vom TV
Helms heim. Die sem Ver ein ist es ge lun gen den Bo gen zwi -
schen Ver gan gen heit und Ge gen wart zu schla gen, die Ge -
schich te de tail liert auf zu ar bei ten und das heu ti ge An ge bot
sehr sym pa thisch zu prä sen tie ren.

Drit ter im Bun de wur de der TSV 07 Ger ma nia Malsch. Sein
Fest buch be sticht durch ein tol les Lay out. In halt lich wird das
Le ben die ses Mehrs par ten ver eins schön do ku men tiert und
auch der Chro nik teil ist an spre chend auf be rei tet.

Die De le gier ten des Lan des turn ta ges spen de ten reich lich Ap -
plaus, hat ten sie doch im Foy er die Mög lich keit die Bü cher zu
sich ten. Ei ni ge wa ren so be gei stert, dass sie die An sichts e xem -
pla re gleich mit nah men …

Ein Dank gilt aber auch den übri gen 19 Ver ei nen, die sich die
Mü he ge macht ha ben zum Ver eins ju bi läum ein Fest buch zu
er stel len. Ha ben sie doch ein wert vol les Puzz le teil für ihr Ver-
ein ar chiv er stellt! Auch die Viel falt der Ideen mit de nen es ge -
lang je weils ein un ver wech sel ba res Werk zu er stel len ist be -
ein druckend. Bei der Lek tü re merkt man, das hier mit viel Lie be
(zum Ver ein) ge ar bei tet wur de.

Na tür lich wird der BTB auch die ses Jahr den Wett be werb wie -
der aus schrei ben und hofft auf re ge Teil nah me.

Fol gen de Ver ei ne hat ten sich um die Prei se be wor ben:
SV Al lens bach, TV Brom bach, TV Fahr nau, TB Gag ge nau, TV
Gai en ho fen, TV Helms heim, SV Hil zin gen, TUS Höll stein, TV
Im men din gen, FT Kirch heim, TV Kö nigs ho fen, TSV Malsch,
Mark gräfler-Hochr hein-Turn gau, TV Obern dorf, TG Ötig heim,
TSG Öt lin gen, TuS Rings heim, TV Sand weier, TSV Schöll bronn,
TUS Steiß lin gen, TSG Zie gel hau sen und SV Zwin gen berg

Ma ri an ne Rut kows ki

DR. ROLF KIE FER-PLA KET TE 
an den TV Lahr

Als drit ter ba di scher und er ster süd ba di scher Turn ver ein er-
hielt der TV Lahr die Dr. Rolf Kie fer-Pla ket te über reicht. Tho -
mas Stamp fer, Vi ze prä si dent im Ba di schen Tur ner-Bund und
Vor sit zen der des be nach bar ten Or te nau er Turn gaus, kam
zum tra di tio nel len Neu jahrs um trunk des TV Lahr um die
Lau da tio zu hal ten und die Pla ket te zu über rei chen.

Der Zeit punkt war ide al, denn der TV Lahr feier te den 85. Neu-
jahrs um trunk – ein klei nes Ju bi läum – auf Ein la dung des Ober-
bür ger mei sters Dr. Mül ler, selbst im mer an we send bei die ser
Ver an stal tung, im städ ti schen Pflug saal in ge pfleg tem Am -
bien te. Die ser Um trunk am 6. Ja nu ar, frü her im mer ei ne rei -
ne Män ner an ge le gen heit, er hielt neu en Auf schwung, als der
da ma li ge Vor sit zen de des Ver eins, Karl Dor ner, da für sorg te,
dass weib li che Ver ein smit glie der an der Ver an stal tung teil neh -
men soll ten und dass je weils ein kur zer Vor trag mit un ter schied-
li chen The men die Ver an stal tung kul tu rell be rei cher te. Seit ei -
ni gen Jah ren be gei stert der Chor der Män ner rie ge III zu sätz lich
die ge sel li gen Stun den, und auch das ge mein sam ge sun ge -
ne Tur ner lied darf zum Ab schluss nicht feh len.

Mit den Ver ein smit glie dern ge noss Tho mas Stamp fer bei sei-
nem Be such den Vor trag von Lud wig Hil len brand, der auf ale -
man nisch die Vor tei le der Mund art be leuch te te, mit vie len
Bei spie len die Zu hö rer be gei ster te und die voll mun di ge ale -
man ni sche Spra che dem nüch ter nen Hoch deutsch ge gen  über
stell te.

ein ne ben der Be we gung auch ge mein sa mes Han deln und Er le ben
ken nen. „Sich mit ein an der be we gen wird zum mit ein an der le ben“,
sag te Ren ner, „wie der ein mal be weist sich da mit: Sport ist der Kitt
un se rer Ge sell schaft.“

Der Stif tungs vor sit zen de for der te die Ver ei ne auf, in die sem Sin ne
be weg lich für die se Zu kunfts auf ga be zu wer den und zu blei ben.
„Die Turn ver ei ne sind da für prä de sti niert. Sie ste hen schon bis her
in ei ner jahr zehn te lan gen Tra di tion so zi a ler Ver ant wor tung.“ Ren -
ner sieht auch sein ei ge nes Un ter neh men in der so zi a len Ver ant -
wor tung.

Des halb ha be sich die Spar da in der Stif tung für Kin der en ga giert.
Wäh rend der Ab schluss ver an stal tung der dies jäh ri gen Turn Ga la in
der Stutt gar ter Por sche-Are na über reicht Tho mas Ren ner na mens
der Spar da Bank Ba den-Würt tem berg stell ver tre tend an den Prä -
si den ten des Schwä bi schen Tur ner bun des Rai ner Brecht ken für die
wei te re Ar beit der Kin der turn stif tung Ba den-Würt tem berg wie
schon im letz ten Jahr ei nen Scheck in Hö he von 500.000 Eu ro.

Ren ner weist in die sem Zu sam men hang auf ei ni ge Ak ti vi tä ten der
Kin der turn stif tung hin: „Be reits auf dem Weg ist ei ne Mo bi le Kin -
der turn welt, die Ver ei ne, Schu len, Kin der gär ten, Kom mu nen und
Or ga ni sa tio nen mie ten kön nen und die bei der Ga la im Ein gangs -
be reich auf ge baut ist. Es wird an meh re ren Or ten die Kin der turn-
Ga la ge ben. In Karls ru he geht in die sem Jahr der Kin der turn-Kon-
gress über die Büh ne und ei ne Wis sen splatt form ist in Vor be rei tung.
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Preis trä ger der FEST SCHRIF TEN
aus ge zeich net

Durch weg ho he Qua li tät bo ten die 22 Ver ei ne die sich mit ih ren
Fest schrif ten am Wett be werb des Ba di schen Tur ner-Bun des be -
war ben. Da mit mach ten sie es der drei köp fi gen Ju ry nicht leicht
die Ge win ner fest zu le gen, aber die Freu de über das Ni veau der
Lek tü re über wog na tür lich bei An drea Fehr-Gänz ler, Jür gen
Maisch und Ma ri an ne Rut kows ki.

Beim Lan des turn tag in Bruch sal wur den die Geld prei se und Ur kun -
den über reicht. Die Sie ger ver ei ne hat ten je weils ei ne klei ne De le -
ga tion ge schickt um das Lob und den Scheck ent ge gen zu neh men.

Der er ste Sie ger ist der Tur ner bund Gag ge nau. Er be warb sich mit
ei nem ab so lu ten Mu ster bei spiel, das mit viel Lie be zum De tail, aber
auch mit sehr viel Sach kennt nis er stellt wur de. Be son ders die vie -
len klei nen Din ge am Ran de, wie zum Bei spiel die Er eig nis se im
Ver ein in Re la tion zum Welt ge sche hen zu set zen zeich nen die ses
Buch aus. Es zu le sen war für die Ju ry mit glie der nicht Pflicht son -
dern rei nes Ver gnü gen!

Die Vertreter der Vereine TB Gaggenau, TV Helmsheim und TSV Malsch
wurden für ihre Jubiläumsfestschriften ausgezeichnet. Links: BTB-Vize-
präsidentin Mariann Rutkowski.



Tho mas Stamp fer wies in sei ner Re de auf die Be deu tung von
Dr. Rolf Kie fer, dem „Ar chi tek ten des ge mein sa men Ba di schen
Tur ner-Bun des“ hin und auf die Eh rung selbst, die Ver ei ne
aus zeich net, die be son de re Lei stun gen in der Ver ein sent -
wick lung her vor brin gen und die sich der Tra di tion und dem
Fort schritt ver pflich tet füh len.

Für den TV Lahr be deu tet die se Eh rung durch den Ba di schen
Tur ner-Bund Ver pflich tung, den Weg in die Zu kunft wei ter
zu ge hen, oh ne die Wur zeln zu ver ges sen.

Trau del Bo thor

Waib stadt feiert sei nen Dop pel-Welt mei ster:

WÜR DE VOL LER EMP FANG
für Mar co Schä fer auf dem Markt platz

Von der Wü ste in Na mi bia ins eis kal te Waib stadt, von 35
Grad plus zu 10 Grad mi nus, vom viel fa chen Son nen brand
zu ge fro re nen Fuß ze hen … 

Viel grö ßer hät ten die Ge gen sät ze am 11. Ja nu ar um 15 Uhr
beim Emp fang von Faust ball-Welt mei ster Mar co Schä fer kaum
sein kön nen. Auf dem Markt platz be rei te ten da bei vie le Ein -
woh ner, Freun de und Fans Schä fer so wie den vier mit ge reis -
ten Fans ei nen be ein drucken den Emp fang.

Die Eh rung star te te mit ei ner Eskor te vom Bis marck platz zum
Rat haus, an ge führt von den mu si ka li schen Klän gen des Spiel -
manns- und Fan fa ren zugs un ter der Lei tung von Mar kus Irm -
ler. Da hin ter folg te der frisch ge backe ne Welt mei ster mit Freun-
din An ja im of fe nen ro ten Ca brio let.

Auf dem Rath aus bal kon prä sen tier te sich Mar co Schä fer dann
freu de strah lend un ter dem Bei fall der An we sen den. Zu nächst
lob te Bür ger mei ster Hans-Wolf gang Rie del den Faust ball-Na -
tio nal spie ler als her aus ra gen den Bot schaf ter der Stadt Waib -
stadt, der drei Jah re nach dem WM-Ti tel in Chi le nun im süd -
a fri ka ni schen Na mi bia er neut er folg reich war. Be reits zum
ins ge samt vier ten Ma le, so Rie del, dür fe er in Waib stadt ei -
nen Faust ball-Welt mei ster be grü ßen, nach dem be reits Uwe
Schä fer – mit Mar co nicht ver wandt – 1986 (in Ar gen ti nien)
und 1990 (in Öster reich) je weils WM-Gold bei den Her ren ge-
wann. Ba sis al ler Er fol ge seien Fleiß und Dis zi plin so wie ein ent -
spre chen des Um feld. Ei ne gro ße Hil fe wa ren da bei Spen der
und Spon so ren, die sich vor al lem dank des En ga ge ments von

Heinz Link und Ger hard Rie ser
ein brach ten. Um den Wer de -
gang des Aus nah me faust bal -
lers zu för dern, über reich te Rie-
del so wohl Schä fer als auch der
Ab tei lungs lei te rin Ger trud Link
sei tens der Ge mein de ei ne fi -
nan ziel le Un ter stüt zung. Der
Welt mei ster be dank te sich mit
ei nem Gast ge schenk aus Na -
mi bia, näm lich ei ner ge schnitz -
ten Gi raf fe, die der Bür ger meis -
ter hu mor voll als Sym bol für
Weit blick in ter pre tier te.

An schlie ßend gra tu lier te TV-
Vor sit zen der Bo ris Schmitt und
be dank te sich da bei bei der
Stadt Waib stadt für die gu ten
Sport an la gen, die ei ne not -
wen di ge Ba sis für sport li che Er-
fol ge dar stel len. Im Na men des
ba di schen Faust balls gra tu lier -
te der stell ver tre ten de Lan des -
fach wart Wer ner Mondl aus
Mann heim und be kann te sich
da bei als Freund von Waib stadt,
nicht zu letzt weil sein Sohn
Do mi nik sie ben Jah re (2001 –
2008) im Erst li ga team der Kraich gau er ak tiv war.

In ei nem In ter view mit Waib stadts sport li chem Lei ter Rai ner
Fromm knecht schil der te Mar co Schä fer sei ne be ein drucken den Er -
leb nis sen aus Na mi bia. Ins be son de re der 3:2-End spiel sieg ge gen
die Schweiz nach Ab wehr von zwei Match bäl len war an Dra ma -
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BTB-Vizepräsident Thomas Stampfer (r.) überreicht die Dr. Rolf-Kie-
fer-Plakette an den Vorsitzenden des TV Lahr. Foto: Lothar Hillenbrand
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„Karls ru he viel vor und viel da hin ter“ war das Er ken nungs -
zei chen der Au er Grup pe am En de ei ner cho re o gra fisch schön
ge lun ge nen Vor füh rung, die an zwei Aben den auf ei ner gro-
ßen Frei licht büh ne ge zeigt wur de. Aus ge zeich net war auch
die Un ter brin gung in ei nem tol len Ho tel mit sehr gu tem Es -
sen und Ge trän ken, was viel leicht nicht so gut für die Fi gur
war, aber im Pool schwim mend bei 25 Grad konn te man wie -
der ab trai nie ren.

Die er leb nis rei chen Ta ge klan gen am Abend bei ei nem Glä -
schen Wein auf der Ter ras se aus. Al le Frau en der TG Aue –
auch die mit 88 Jah ren äl te ste Teil neh me rin – hat ten den Aus -
flug nach Gran Ca na ria nicht be reut. Und spä te stens beim
Rück flug wur de be schlos sen, dass die „50plus-Grup pe“ der
TG Aue auch beim näch sten „Gol den Age Gym Fe sti val“, das
2010 in Por tu gal statt fin den wird, wie der da bei sein möch -
te. Zu hof fen ist al ler dings, dass dann mehr äl te re Tur ne rin -
nen und Tur ner am Ba den-Air port in den Flie ger stei gen wer -
den. Ein herz li ches Dan ke schön ge bührt den Or ga ni sa to ren
vor Ort so wie des Deut schen Tur ner-Bun des.

Gu drun Jor dan

ZU SÄTZ LI CHE MIT TEL 
für kom mu na len Sport stät ten bau

Der Lan des sport ver band Ba den-Würt tem berg e.V. (LSV) be-
grüßt aus drück lich das In ve sti tions pro gramm der Lan des -
re gie rung, um die Aus wir kun gen der be vor ste hen den Re zes -
sion ab zu mil dern.

Von dem Pro gramm soll in den kom men den 18 Mo na ten
auch der kom mu na le Sport stät ten bau pro fi tie ren. Die Lan des-
re gie rung sieht da für ein Ge samt vo lu men von 40 Mil li o nen
Eu ro vor. „Da mit be steht für die Kom mu nen die Chan ce, die
Sport in fra struk tur zu ver bes sern und re pa ra tur be dürf ti ge An-
la gen zu sa nie ren“, er klärt Die ter Schmidt-Volk mar, Prä si dent
des Lan des sport ver ban des Ba den-Würt tem berg (LSV). 

Durch die se zu sätz li che För de rung des Kom mu na len Sport -
stät ten baus setzt die Lan des re gie rung auch ein deut li ches Zei -
chen der Wert schät zung ge gen ü ber dem Lan des sport ver band
Ba den-Würt tem berg und sei nen Mit glieds or ga ni sa tio nen.n

tik kaum zu über bie ten, so Schä fer,
der ei nen Tag nach dem Fi na le sei -
nen 19. Ge burts tag feiern durf te. In
den Mi nu ten nach dem Ti tel ge winn
seien da bei auch zahl rei che Freu de -
trä nen ge flos sen. Als der zeit ein zi ger
Faust bal ler welt weit ge wann der
Waib städ ter zwei mal den U18-Ti tel.
Dem zwei ten Ti tel maß Schä fer grö -
ße re Be deu tung bei, da er dies mal als
Lei stungs trä ger und Ka pi tän das Na -
tio nal team an führ te, wäh rend er

2006 in Chi le „nur“ Aus wech sel spie ler war. An schlie ßend in to nier -
te der SFZ Waib stadt mit sei nem ge wohnt be ein drucken den
Klang vo lu men und Auf tre ten die Na tio nal hym ne, wo nach der
wür de vol le Emp fang naht los in den ge müt li chen Teil mit Glüh wein,
Kin der punsch, hei ßem Oran gen saft und Bre zeln über ging. Na tür -
lich durf te der Welt mei ster da nach vie le Gra tu la tio nen ent ge gen
neh men und auch die Au to gramm kar ten wa ren heiß be gehrt.

Rai ner Fromm knecht

NEUE MIT GLIEDS VER EI NE 
beim Ba di schen Tur ner-Bund

Im ver gan ge nen Jahr ha ben sich ins ge samt neun Ver ei ne aus fünf
Turn gau en dem Ba di schen Tur ner-Bund an ge schlos sen. Wir hei -
ßen die se neu en Mit glieds ver ei ne herz lich will kom men und freu -
en uns auf ei ne gu te Zu sam men ar beit.

Faust ball Kip pen heim Breis gau er Turn gau
PRATZ Frei burg Breis gau er Turn gau
Ji zai Do jo Karls ru he Karls ru her Turn gau
RE AK TIV Stu ten see Karls ru her Turn gau
Sho do kan Ka ra te Karls ru he Karls ru her Turn gau
RSG Schwet zin gen Turn gau Mann heim
RSC Chio Mann heim Turn gau Mann heim
KTSC Lau da Main-Neckar-Turn gau
FC Stei negg Turn gau Pforz heim-Enz

Tol le Er leb nis se beim 
GYM FE STI VAL auf GRAN CA NA RIA

Ei ne Grup pe von 15 Frau en der TG Aue ha t vom 16. bis 21. No-
vem ber 2008 beim 1. Gol den Age Gym Fe sti val in Gran Ca na ria
den Karls ru her Turn gau so wie den Ba di schen Tur ner-Bund ver -
tre ten und wa r auch die ein zi ge Grup pe aus Süd deutsch land. An -

ge reist wa ren ins ge samt 1.800 Teil neh -
me rin nen und Teil neh mer aus 20 Na tio -
nen, da von 276 aus Deutsch land.

Die Frau en aus Karls ru he hat ten reich lich
Spaß bei den Mit mach an ge bo ten, den
Works hops, bei Wan de run gen am Strand
und durch Dü nen. Ei ne herr li che Bus fahrt
nach Bar an ei os (Tä ler) vor bei am größ -
ten Kra ter der In sel, durch klei ne Dör fer
zu den höch sten Ber gen zähl te zu den
Hö he punk ten des sech stä gi gen Auf ent -
hal tes. Auch der Be such ei nes klei nen
Fi scher dor fes, wo na tür lich auch „Shop -
ping“ an ge sagt war, stand auf dem Pro -
gramm.
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Aus dem 
Lan des sport ver band 
Ba den-Würt tem berg



Ma gic Mo ments in Kon stanz, Frei burg, 
Karls ru he und Mann heim:

Turn Ga la mit Zu schau er-Re kord 
in Ba den

Ins ge samt 12.500 Zu schau er sa hen zum Jah res wech sel die
Turn Ga la „Ma gic Mo ments“ des Ba di schen und Schwä bi -
schen Tur ner bun des in den vier ba di schen Städ ten. Die
Ver an stal tun gen in Frei burg und Karls ru he wa ren mit je weils
2.500 Zu schau ern be reits drei Wo chen vor her aus ver kauft.
In Kon stanz öff ne te die Abend kas se mit 30 Rest tickets und
kurz fri stig wur den noch zu sätz li che Steh plät ze an ge bo ten,
um den 2.000 Be su chern Platz zu bie ten. Größ te Hal le im
Ver bands ge biet des BTB war die erst mals an ge bo te ne SAP-
Are na in Mann heim, die bei der Pre mie re mit 5.500 Zu -
schau ern ei nen er freu lich gro ßen Zu spruch fand.

Hilf reich wa ren hier der früh ge star te te Vor ver kauf so wie das
neue Kar ten sy stem. Ei ne ent schei den de Rol le für den gro -
ßen Zu schau er zu spruch spiel te auch die in den letz ten Jah -
ren ge stei ger te Qua li tät der Turn Ga la, in ten si ve re Mar ke ting-
Maß nah men so wie die Er war tun gen an den neu ver pflich -
te ten Re gis seur Har ry Ste phan.

Der BTB will nach den po si ti ven Er fah run gen auch in Zu kunft
mög lichst früh mit dem Ticket ver kauf be gin nen. So bald der
Vor ver kauf für die Turn Ga la 2009/2010 be ginnt, wer den die
Be su cher der dies jäh ri gen Ga la in for miert.

SAP-Are na sorg te für neue Di men sion
Der Ba di sche Tur ner-Bund ist nicht un ein ge schränkt auf
Zu stim mung ge sto ßen, als be kannt wur de, dass die Turn -
Ga la in Mann heim vom „Ro sen gar ten“ in die SAP-Are na
um zieht. Die Ver ant wort li chen selbst ha ben sich ho he Zie le
ge setzt und woll ten die bis he ri ge Zu schau er zahl zu min dest
ver dop peln. Mit 3.200 Be su chern wä re die ses Ziel er reicht
wor den. Am En de wa ren 5.500 Zu schau er bei der Turn Ga la
in Mann heim. Die ser gro ße Zu spruch macht Hoff nung und
un ter streicht die Rich tig keit der Ent schei dung. Auch wenn
das Am bien te in der nüch tern, zweck mä ßi gen aber hoch funk-
tio na len SAP-Are na nicht der ge müt li chen The a ter-At mo s -
phä re im „Ro sen gar ten“ ent spre chen konn te. Zu frie den mit
dem Um zug in Ba den-Würt tem bergs größ te Sport hal le wa -
ren vor al lem auch die Ak ti ven, die in den Jah ren zu vor auf
der en gen Büh ne im Mann hei mer Kon gres se meist Ein schrän-
kun gen in Kauf neh men mus sten.

Trotz dem po si ti ven Auf takt in die sem Jahr in Mann heim
gibt es für die Fol ge jah re noch Ver bes se rungs mög lich kei -
ten. Ge prüft wer den des halb al ter na ti ve Be stuh lungs plä ne,
die es den Zu schau ern er mög li chen, nä her an der Vor führ -
flä che zu sit zen und so mit das Pro gramm noch bes ser ver -
fol gen zu kön nen. Da durch dürf te sich auch die Zu schau -
er füh rung
er leich tern.
Schließ lich
müs sen Mög -
lich kei ten ge -
fun den wer den, die
tech nisch be ding ten lee ren
Rän ge hin ter der Vor führ -
flä che ab zu decken und so -
mit den Zu schau er kom fort
ins ge samt zu er hö hen.

Re gio na le Grup pen be rei cher ten 
wie der das Pro gramm

Be reits seit Jah ren setzt sich der BTB stark da für ein,
dass re gio na le Grup pen in das Pro gramm der Turn -

Ga la ein ge bun den wer den. Die zu neh men de
Qua li tät der Vor führ grup pen und die re gio na le
Prä senz vor hei mi schem Pu bli kum prä gen mitt -
ler wei le den be son de ren Char ak ter der Turn -
Ga la. Erst mals be glei te ten zwei ba di sche Ver -
ei ne die kom plet te Tour nee durch Ba den-
Würt tem berg. Das Show te am „Ma trix“ des
TV Frei burg-Her dern be gei ster te mit dem
„But ter fly Ef fect“ so wie mit der Ge stal tung
ver schie de ne Über gän ge das Pu bli kum.
Das „Ar ti stic-Show-Team“ der KTG Hei -

del berg zeig te ei ne spek ta ku lä re Bar ren-
und Mi ni tram po lin-Num mer und die

„Son nen kö ni ge“ der KTG wur den
von Re gis seur Ha rald Ste phan auch

für ver schie de ne Über lei tun gen
ein ge setzt.

Tra di tio nell wird
die Turn Ga la von

re gio na len Kin der -
grup pen er öff net. In

Frei burg wa ren es Kin-
der des TV Frei burg-
Her dern, in Kon stanz

ei ne ge misch te Kin der -
grup pe des TV Kon stanz

und der HSG Kon stanz, in
Karls ru he der Nach wuchs der
Kunst turn-Re gion Karls ru he
und in Mann heim Kin der der
TSG Secken heim.

Doch nicht ge nug:
um ei nen noch

stär ke ren
re gio na len
Be zug zu
schaf fen,
konn  t en
sich in die-

sem Jahr erst mals
Vor führ grup pen in

ei nem so ge nann ten
Pre-Ope ning prä sen -

tie ren. Doch „Vor pro -
gramm“ wä re hier der fal sche Be griff. Die re gio na len Grup pen 
sind le dig lich zu Be ginn der Ga la auf ge tre ten, weil die Cho re o -
gra fie des Ge samt pro gramms flie ßend in ein an der über ging.

Da an al len Ver an stal tungs or ten an de re Grup pen prä sen tiert wur-
den, war die Vor schal tung die ein zig sinn vol le 
Lö sung. In Frei burg be rei te ten die Tur ne rin -

_______________________________________________________________________________________________ 9Badische Turnzeitung 1/2009



BTB-Aktuell

10 ______________________________________________________________________________________________________________

Fo
 to

s:
 H

op
pe



______________________________________________________________________________________________ 11Badische Turnzeitung 1/2009

nen des Lan des lei stungs zen trums Her bolz heim und die Tanz grup -
pe „New Ge ne ra tion“ des TV Has lach den Zu schau ern ma gi sche
Mo men te. In Kon stanz er öff ne ten die Tur ne rin nen des Turn zen -
trums Über lin gen das Pro gramm. In der Karls ru her Eu ro pa hal le
zeig ten die Bun des li ga tur ne rin nen der Kunst turn-Re gion Karls -
ru he und die Nach wuch stän ze rin nen des TSV „Gym Ta“ Alt luß heim
ihr Kön nen. Vor gro ßer Ku lis se stimm te der Spiel manns- und Fan -
fa ren zug des TV Waib stadt auf die Turn Ga la in Mann heim ein.
Sport lich er öff ne ten dann die Kunst tur ne rin nen des Lei stungs zen -
trums Mann heim das Pro gramm, de nen die „Skip ping-Ti gers“ der
TSG Secken heim folg ten. Ab ge run det wur de das Pre-Ope ning in
Mann heim von der Grup pe „Chan ges“. Die rund 50 Mann hei mer
Kin der und Ju gend li chen zeig ten ei nen Aus schnitt aus dem Pro -
jekt „Chan ges – das Hi pHop Mu si cal“. Die ses Pro jekt bie tet die
Mög lich keit, trotz des Ge ne ra tions kon flik tes Ak zep tanz, Re s pekt
und Ach tung un ter ein an der und mit ein an der zu schaf fen um fried -
voll und oh ne jeg li che Vor ur tei le mit ein an der um zu ge hen. Hier
woll te der BTB „Chan ges“ ei ne Platt form zur Prä sen ta tion schaf fen.



PART NER blei ben 
der Turn Ga la treu
Schon seit Jah ren ist die Spar -
da-Bank Ba den-Würt tem berg
Haupt för de rer der Turn Ga la in Ba den-Würt tem berg. Sie be tei ligt sich
maß geb lich an der Vor be rei tung der Ga la und un ter stützt durch ihr
En ga ge ment die Kin der- und Ju gend för de rung in Ver ei nen und den
Tur ner bün den. Auf ge stockt wur de da bei der für die Nach wuchs -

ar beit des Ba di schen Tur ner-Bun des ver -
wen de te Spen den scheck der Spar da-
Bank auf 7.500 Eu ro pro Ver an stal tung.
Ne ben der Spar da-Bank Ba den-Würt -
tem berg en ga gie ren sich seit Jah ren
auch der Co-För de rer EnBW – die Ener -
gie AG so wie der Me dien part ner SWR 4
da bei. Die Ba di sche Staats brau e rei Rot -
haus AG und BENZ Sport ge rä te un ter -
stütz ten auch in die sem Jahr die vier
Turn Ga la-Ver an stal tun gen in Ba den.

TOL LE UN TER STÜT ZUNG 
durch Print me dien part ner

Für die ba di schen Ver an stal tun gen konn ten in die sem Jahr erst -
mals auch Print me dien part ner ge won nen wer den. Durch ei ne
um fang rei che Vor- und Nach be rich ter stat tung, An zei gen und
son sti ge Bei trä ge ha ben die Ba di sche Zei tung für Frei burg, der Süd -

ku rier für Kon stanz, die Ba di -
schen Neu e sten Nach rich ten für
Karls ru he und das Wo chen blatt
für Mann heim zum Ge lin gen der
Turn Ga la bei ge tra gen.

DANK an die 
Aus rich ter städ te
Ei nen be son de ren Dank ha ben
sich auch die Städ te Kon stanz,
Frei burg, Karls ru he und Mann -
heim ver dient. Oh ne die groß -
zü gi ge und en ga gier te Un ter -
stüt zung bei der Vor be rei tung
und Durch füh rung könn ten sol -
che Ver an stal tun gen nicht aus -
ge rich tet wer den. 

Ein ge schlos sen in die sen Dank
sind auch die vie len flei ßi gen
Hel ferinnen und Hel fer vor Ort,
die sich zu meist aus Turn ve rei -
nen re kru tie ren, und die beim
Auf- und Ab bau über aus hilf -
reich zur Sei te ste hen.

BTB-Aktuell

NEU ER RE GIS SEUR – 
Neu es Pro gramm

Der 42-jäh ri ge Ha rald Ste phan aus dem hes si schen Bens heim
war in die sem Jahr zum er sten Mal für die Re gie der Turn -
Ga la des Ba di schen und Schwä bi schen Tur ner bun des ver ant -
wort lich. Der er fah re ne Ver an stal tungs pro fi und Re gis seur
zeig te sich zu frie den mit dem Ab lauf der Turn Ga la: „Ich war
er freut, dass sich die Turn Ga la ei ner so gro ßen Re so nanz er -
freu te. Vor al lem die strah len den Ge sich ter und die Be gei ste -
rung der Zu schau er nach den Ver an stal tun gen sind für die
Ath le ten und für mich das größ te Lob“, sag te Ste phan am En -
de der mehr wö chi gen Tour nee durch Ba den-Würt tem berg.
Und Har ry Ste phan hat be reit die er sten Ideen für die näch ste
Turn Ga la „Ele ments“, die zum Jah res wech sel 2009/10 er neut
durch un ser Bun des land mit Sta tio nen in Kon stanz, Frei burg,
Karls ru he und Mann heim tin geln wird. Freu en wir uns drauf!

Ri chard Möll ak ti vier te über 
200 BE SU CHER
Trotz sei ner mitt ler wei le 81 Le bens jah re ist Ri chard Möll, Eh-
ren vor sit zen der des Ba di schen Tur ner-Bun des und der TSG
Secken heim, ein äu ßerst kom mu ni ka ti ver und um trie bi ger
Turn freund ge blie ben. Für die Turn Ga la in der Mann hei mer
SAP-Are na ver kauf te er bei sei nem Hei mat ver ein im Al lein -
gang ins ge samt über 200 Ein tritts kar ten. Ei ne vor bild li che 
Ak tion, die ei ne in tak te Ver eins ge mein schaft bei dem Fu sions -
ver ein ver mu ten lässt und Nach ah mun gen bei künf ti gen Ver-
an stal tun gen ver dient. Marc Fath
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DR. ROLF KIEFER-PLAKETTE

TV Oberhausen, Kraichturngau Bruchsal 15.11.

WALTER-KOLB-PLAKETTE

Theo Schmitt, TG Mannheim 19.01.
Rolf Müller, Badischer Turner-Bund 15.11.
Klaus Pfeiffer, Badischer Turner-Bund 15.11.
Richard Möll, Badischer Turner-Bund 15.11.

FRIEDRICH-LUDWIG-JAHN-PLAKETTE

Edith Kuhn, Badischer Turner-Bund 15.11.

DTB EHRENBRIEF

Heinz Sänger, TV Hägelberg 19.01.
Peter Ruppert, TSV Überlingen a. R. 16.02.
Heidrun Calovini, TSV Rintheim 08.03.
Gudrun Jordan, TG Durlach-Aue 08.03.
Ruth Lanser, MTV Karlsruhe 08.03.
Gerhard Mayer, TV Merdingen 31.05.
Ewald Röthele, Stadt TV Singen 04.07.
Herma Dörflinger, TSG HD-Rohrbach 15.11.
Otto Brian, TV Mosbach 15.11.

GOLDENE VERDIENSTPLAKETTE DES BTB

Liselotte Kaiser, TSV Neudorf 06.01.
Maria Prestel, TSV Neudorf 06.01.
Veronika Bohner, TSV Überlingen / Ried 16.02.
Elisabeth Weißer, TV Furtwangen 22.02.
Gerda Desserich, SSC Karlsruhe 08.03.
Hildegund Zuber, TV Liedolsheim 08.03.
August Suhm, TV Gengenbach 08.03.
Manfred Frank, TSV Tauberbischofsheim 14.03.
Peter Biedermann, TSV Untergrombach 05.04.
Bernd Himmel, TV Neuweier 19.04.
Helga Leber, TB Emmendingen 26.04.
Renate Ludes, TSV Schweigern 31.05.
Alex Mutterer, TV Baden-Oos 08.06.
Rainer Dietrich, TV Baden-Oos 08.06.
Anita Herr, TV Baden-Oos 08.06.
Alex Hämmerle, PTSV Jahn Freiburg 15.11.
Harald Wieser, TV Eppingen 13.12.
Kurt-Otto Michael, TV Eppingen 13.12.

DTB EHRENNADEL

BREISGAUER TURNGAU

Ingrid Hog, TV Herbolzheim 26.04.
Robert Sättele, PTSV Jahn Freiburg 05.05.

HEGAU BODENSEE TURNGAU

Isolde Strobel, TV Allmannsdorf 16.02.
Brigitte Kleinert, TV Allmannsdorf 16.02.
Christel Steenbock, TV Allmannsdorf 16.02.
Ulrike Hierling, TV Allmannsdorf 16.02.

Elfriede von Briel, TV Allmannsdorf 16.02.
Claudia Weber-Bastong, TV Zizenhausen 11.04.
Hans Gahr, TV Zizenhausen 11.04.
Hartmut Albiez, TV Zizenhausen 11.04.
Sigrid Metzdorff, FC Kluftern 18.07.
Helga Burgau, FC Kluftern 18.07.

MARKGRÄFLER HOCHRHEIN TURNGAU

Hadlaub Schwald, TV Hauingen 05.07.
Andrea Hollerbach, TV Hauingen 05.07.
Heidi Thiel, TV Hauingen 05.07.

TURNGAU MITTELBADEN-MURGTAL

Fritz Obert, TV Waldprechtsweier 01.03.
Heribert Reiter, TV Waldprechtsweier 01.03.
Rolf Schnepf, TV Waldprechtsweier 01.03.
Anton Baur, TV Bühl 10.04.
Joachim Stolz, TV Bühl 10.04.
Monika Himmel, TV Neuweier 19.04.
Bernhard Eisen, TV Baden-Oos 08.06.
Edgar Kleinhans, TV Baden-Oos 08.06.
Margarete Zimmer, TV Baden-Oos 08.06.

ORTENAUER TURNGAU

Eberhard Dufner, TV Zell-Weierbach 15.02.
Bernd Brandel, TV Ortenberg 08.03.

ELSENZ TURNGAU SINSHEIM

Dr. Jürgen Mohr, TV Sulzfeld 12.04.
Rolf Krüger, TV Sulzfeld 12.04.
Egon Reinhardt, TV Kirchardt 30.05.
Jürgen Widmann, TV Sulzfeld 03.10.
Gudrun Berberig, TSG Hoffenheim 01.12.

KARLSRUHER TURNGAU

Ingrid Möllemann-Erndwein, TG Eggenstein 08.03.

KRAICHTURNGAU BRUCHSAL

Rosalinde Fröhlich, TSV Untergrombach 05.04.
Theo Lauber, TSV Untergrombach 05.04.
Ursula Neckermann, TV Odenheim 19.04.
Lucia Blumhofer, TV Neuthard 20.07.
Evelin Hauth, TV Neuthard 20.07.

MAIN-NECKAR TURNGAU

Helga Schäfer, TSV Kembach 06.01.
Ute Nowak, TSV Unterschüpf 13.03.
Bernadette Kempf, VfB Altheim 29.03.
Barbara Dittrich, TSV Götzingen 12.04.

TURNGAU MANNHEIM

Konrad Reiter, SC Rheinau 19.01.
Lutz Winnemann, MTG Mannheim 19.01.
Bernd Grabinger, TV Edingen 13.07.

TURNGAU PFORZHEIM-ENZ

Elisabeth Döttling, TV Eutingen 18.04.
Christel Förster, TV Eutingen 18.04.
Wilfried Kuhla, TV Huchenfeld 06.12.

EH REN TA FEL 2008
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ME DAIL LEN GE WIN NER BEI WELT MEI STER SCHAF TEN

IN DI A CA WM IN LU XEM BURG

• Co rin na Ring wald, In di a ca Mal ter din gen – Gold Frau en
• Ca ri na Mun din ger, In di a ca Mal ter din gen – Gold Frau en
• Tan ja Kle nert, TSV Grün win kel – Gold Frau en
• Da niel Ka rotsch, In di a ca Mal ter din gen – Sil ber Män ner
• An dre as Zip se, In di a ca Mal ter din gen – Sil ber Män ner
• Mar tin Wurth, In di a ca Mal ter din gen – Sil ber Män ner
• Ti no Bie lans ki, TSV Grün win kel – Sil ber Män ner
• Re ne Abe le, TSV Grün win kel – Gold Mi xed
• Sven Kle nert, TSV Grün win kel – Gold Mi xed
• Thor ben Pe ters, TSV Grün win kel – Gold Mi xed
• Na di ne Stau den mai er, TSV Grün win kel – Gold Mi xed
• Bernd He ger, CVJM Ruß heim – Gold Se nio ren 40+
• Rai ner Kies ecker, CVJM Ruß heim – Gold Mi xed 40+
• Gui do Wer ner, CVJM Ruß heim – Gold Mi xed 40+
• An net te Wagner, CVJM Ruß heim – Gold Mi xed 40+
• Da nie la Lang, CVJM Ruß heim – Gold Mi xed 40+
• Astrid Büh rer, In di a ca Mal ter din gen – Gold Mi xed 40+
• Jür gen Eble, In di a ca Mal ter din gen – Gold Mi xed 40+

ME DAIL LEN GE WIN NER BEI EU RO PA MEI STER SCHAF TEN

FAUST BALL

• Ste fan Kon precht, Of fen bur ger FG – Bron ze EM Stutt gart

TI TEL GE WIN NE BEI DEUT SCHEN MEI STER SCHAF TEN

GE RÄT TUR NEN

• Mai ke Roll, TG Söl lin gen – DJM AK 15 im Vier kampf 
so wie am Bar ren, Bal ken und Bo den

• Ka tha ri na Mül ler, TV Über lin gen – DJM AK 12 Stu fen bar ren

IN DI A CA

• TSV Grün win kel – DM Män ner und Mi xed
• SG Bad Schön born – DJM 11 – 14 Jah re
• In di a ca Mal ter din gen – DJM 15 – 18 Jah re
• CVJM Ruß heim – DM Män ner 45+

MEHR KÄMP FE

• Mar kus Walch, TSV Wein gar ten
DM Jahn-Neun kampf M 20+

• Chri sti an Kicke ben, TV Phil ipps burg
DJM Jahn-Sechs kampf M 12 – 13

• Pa tri cia Gay er, Hei del ber ger TV
DM Deut scher Acht kampf F 20+

• Kat ja Buch artz, TV Lenz kirch
DJUNM Leicht.-Fünf kampf F 18 + 19

• Ka trin Was ser, TV Sulz feld
DJM Leicht.-Fünf kampf F 16 + 17

• Ja ni ce Wald vo gel, TV Lenz kirch
DJM Leicht.-Fünf kampf F 14 + 15

• An na-Le na Gamp, TV Lenz kirch
DJM Leicht.-Fünf kampf und Schleu der ball F 12 + 13

• Mar cel Bos ler, TV If fez heim
DJM Schleu der ball und Stein sto ßen 16 + 17

• Sun ny Kempf, SSC Karls ru he
DJM Schwimm-Fünf kampf F 16 + 17

ORIEN TIE RUNGS LAUF

• Gun del fin ger Tschft – DM Staf fel Frau en 15T

RHÖN RAD TUR NEN

• Clau dia Trickes, TV Neckar ge münd
DM L10 (Erw.) Dis zi plin Sprung

RING TEN NIS

• Ele na Bai er / Jan nis Schmidt, TV Kie sel bronn
DJM Mi xed 14

• Till Mez ger / Jan nis Schmidt, TV Kie sel bronn
DJM Dop pel 14

• Sa bri na West phal, PSG Mann heim
DM Frau en Ein zel

• Sa bri na West phal / Sil ke von Aschwe ge, PSG Mann heim
DM Frau en Dop pel

• Ti mo Huf na gel / Rei ner Huf na gel, TV Pforz heim
DM Män ner Dop pel

RO PE SKIP PING

• Pa scal Bär, TSG Secken heim – DJM Ein zel 15 – 17 Jah re

DEUT SCHE SE NIO REN MEI STER

GE RÄT TUR NEN

• Dag mar Ro thardt, TV Ober hau sen – DSM AK 40 – 44
• Dirk Wal ter spa cher, TV Obern dorf – DSM AK 35 – 39

FAUST BALL

• OFG/FFW Of fen burg – DSM M 35+
• ESG Fran ko nia Karls ru he – DSM M 55+

MEHR KÄMP FE

• Chri stoph Storz, TV Lud wigs ha fen-Bo den see
DSM Acht kampf M 30+

• Ro land Mül ler, ETSV Jahn Of fen burg
DSM Frie sen-Fünf kampf M 40+

• Wer ner Hein ze, ETSV Jahn Of fen burg
DSM Frie sen-Fünf kampf M 60+

• Su san ne Jung, Ra stat ter TV
DSM Frie sen-Fünf kampf F 30+

• Chri sti na Wäcker le-Klein heitz, ETSV Of fen burg
DSM Frie sen-Fünf kampf 40+

ORIEN TIE RUNGS LAUF

• Emil Kim mig, TV Ober kirch – DM Lang dis tanz H 50

PRELL BALL

• TV Edin gen – DSM F 30+

RING TEN NIS

• Chri sti an Her zog, ESG Karls ru he – DM Män ner Ein zel 30+
• Rei ner Huf na gel, TV Pforz heim – DM Män ner Ein zel 40+
• Hein rich Hil lin ger / Mar tin Stalp, TV Pforz heim –

DM Män ner Dop pel 40+
• Hein rich Hil lin ger, TV Pforz heim – DM Män ner Ein zel 50+
• Chri sti an Her zog / Ralf Klein dienst, ESG Karls ru he –

DM Män ner Dop pel
• Ina Hal ler / Chri sti an Her zog, ESG Karls ru he –

DM Frau en Mi xed 30

TEIL NEH MER
BEI IN TER NA TIO NA LEN MEI STER SCHAF TEN

ORIEN TIE RUNGS LAUF

• Mei ke Jä ger, Gun del fin ger Tschft

MEISTER 2008



BTB-Aktuell

Im kom men den Jahr tref fen sich Turn freun de und -fans in der
Main me tro po le Frank furt zum welt weit größ ten Wett kampf-
und Brei ten spor te reig nis, dem In ter na tio na len Deut schen Turn-
fest. Nach 1880, 1908, 1948 und 1983 fin det da mit 2009
zum fünf ten Mal ein Turn fest in Frank furt statt. Bis zu 100.000
Be su cher wer den vom 30. Mai bis zum 5. Ju ni rund um den
Main und in den zahl rei chen Ver an stal tungs stät ten ein ein zig-
ar ti ges Fest der Be geg nung feiern. Zahl rei che Wett kämp fe,
Show ver an stal tun gen, An re gun gen und Works hops wer den
die Be su cher er le ben – ein Über blick:

Mes se Frank furt als Herz stück
Herz stück des Turn fe stes ist die Mes se Frank furt, in der ne ben
dem Kin der turn-Land, der GYM WELT-Mes se und Wett kämp-
fen auch die Turn fest-Aka de mie an ge sie delt ist. Schau platz
auf dem Mes se ge län de ist vor al lem die Fest hal le – sie feiert
im kom men den Jahr ih ren 100. Ge burts tag und be her bergt
be reits das vier te Turn fest un ter ih rem Dach. Hier wer den zahl -
rei che Shows wie die Turn fest ga la und die Ja pa ne se Gym nas -
tics and Cul tu re Night statt fin den. Von der Mes se sind wei te -
re Turn fest sta tio nen zu Fuß zu er rei chen, denn Frank furt bie-
tet den Teil neh mern und in ter na tio na len Gä sten kur ze We ge.

Treff punkt für al le – Fluss Fest Mei le
Am Main pul siert das Le ben – dies trifft ins be son de re wäh -
rend der Turn fest wo che zu. Als ide a ler Treff punkt prä sen tiert
sich das Main u fer den Teil neh mern, Be woh nern und Be su chern
der Rhein-Main-Re gion. Ein ge bun den zwi schen Un ter main -
brücke und Holb ein steg bie tet das Main u fer vor Eu ro pas ein-
zig ar ti gen Sky li ne Platz für Be geg nung und Aus tausch. Ein ab-
wechs lungs rei ches Büh nen pro gramm, tol le Mit mach an ge bote
so wie Ku li na ri sches aus al ler Welt werden hier zu er le ben sein.

Turn fest-Aka de mie setzt Maß stä be
In no va tion und Tra di tion, Qua li tät und Quan ti tät, In for ma tion
und En ter tain ment – 2009 wird es der Turn fest-Aka de mie im
Rah men des Turn fe stes wie der ge lin gen, zwi schen die sen Ziel -
set zun gen „Brücken zu schla gen“! Die Turn fest-Aka de mie ist
der Hö he punkt im Fort- und Wei ter bil dungs pro gramm des
Deut schen Tur ner-Bun des 2009 und Eu ro pas größ ter Sport-
und Pra xis kon gress mit über 600 Works hops und Se mi na ren.
In acht ver schie de nen The men be rei chen ver mit teln über 200
na tio na le und in ter na tio na le „Pre sen ter“ so wie re nom mier -
te Ex per ten aus Wis sen schaft und Pra xis die neu e sten Trends,
span nen de Up da tes und in ter es san te Zu kunfts vi sio nen zu fast
al len sport li chen The men ge bie ten.

Wett kämp fe: Von Brei ten- bis Spit zen sport
Wett kämp fe sind für al le Al ters klas sen, von den Elf- bis zu den
über 80-Jäh ri gen eben so vor ge se hen, wie für das un ter schied -
li che Lei stungs ver mö gen je des Ein zel nen. In das In ter na tio -
na le Deut sche Turn fest in te griert sind die Deut schen Mei ster -
schaf ten Män ner und Frau en, Ju gend- und Se nio ren mei s ter -
schaf ten der olym pi schen Sport ar ten Ge rät tur nen, Rhyth mi -
sche Sport gym na stik und Tram po lin tur nen, der Sport ar ten
Ae ro bic, Rhön rad tur nen und Ro pe Skip ping. Au ßer dem die
Mehr kämp fe in al len Wett kampf ar ten so wie der Grup pen -
wett kämp fe Gym na stik und Tanz und der Turn- bzw. Tur ner -
ju gend-Grup pen-Mei ster schaft (TGM). Hin zu kom men Mei -

ster schaf ten in der Sport a kro ba tik. Als be son de res sport li ches
High light fin den die Ti tel kämp fe im Ge rät tur nen mit Fa bi an Ham -
bü chen und Co. In der Ball sport hal le Frank furt statt. Rhyth mi sche
Sport gym na stik wird im Sport- und Frei zeit zen trum Kal bach aus -
ge tra gen, Tram po lin tur nen in der Mes se hal le 3.1.

Spie gel bild der Viel falt – Vor füh run gen
Ein un ver zicht ba rer Be stand teil des Turn fe stes und ein Spie gel bild
der Viel falt und des Ideen reich tums in den Ver ei nen, Schu len und
Uni ver si tä ten sind die Vor füh run gen. Auf dem Mes se ge län de, den
Magnet büh nen in der In nen stadt und in der Eis sport hal le wer den
die Zu schau er durch Kre a ti vi tät ver zau bert. Das Pro gramm bein -
hal tet Vor füh run gen mit und oh ne Be wer tung, Groß grup pen vor -
füh run gen, das Ren dez vous der Be sten, die Cho re o gra fie-Werk -
statt, in ter na tio na le Vor füh run gen (Da nish Per for man ce Team und
Ja pa ne se Gym na stics and Cul tu re Night) so wie die Ma ti nee der
Show vor füh run gen.

Je de Men ge wei te re High lights – 
Sta dion ga la mit 2.500 Mit wir ken den
Ech te Turn fest-High lights sind die bei den Turn fest-Ga las (31.05.
und 01.06.), die von der Mes se Frank furt in der Fest hal le prä sen -
tiert wer den. Un ter dem Mot to „Be we gen de Be geg nun gen“ wird
ei ne hoch ka rä ti ge Show mit fan ta sti schen Ath le ten aus al ler Welt
ge bo ten – atem be rau ben de Luft- und Bo de na kro ba tik in span nend-
ster Form. Krö nen der Ab schluss der Turn fest wo che wird auch beim
Turn fest 2009 die Sta dion ga la in der Com merz bank-Are na sein
(05.06.2009). 2.500 Mit wir ken de neh men die Zu schau er un ter
dem Turn fest mot to „Wir schla gen Brücken“ mit auf ei ne Rei se in
ei ne Welt vol ler Ma gie und Emo tio nen. Al le In for ma tio nen zum
In ter na tio na len Deut schen Turn fest 2009 Frank furt am Main gibt
es un ter www.turn fest.de

120 Teil neh mer aus Ba den 
be tei li gen sich an der Sta dion ga la in Frank furt
Un ter der Fe der füh rung von Man fred Wa schek, der vom BTB als
Lan des be auf trag ter für die Sta dion ga la beim In ter na tio na len
Deut schen Turn fest in Frank furt ein ge setzt ist, be tei li gen sich ins -
ge samt 120 Tur ne rin nen und Tur ner aus 13 Ver ei nen an der im Fern -
se hen li ve über tra ge nen Ab schluss ver an stal tung. Nach den er sten
Pro ben sind die Ak ti ven der zeit da mit be schäf tigt, ih re Klei der- und
Schuh grö ßen zu mel den. Die er ste Ge samt probe fin det am 25./
26. April 2009 im Park sta dion in Bau na tal statt. Für die An rei se der
120 ba di schen Teil neh mer wer den Om ni bus se ein ge setzt.

Die ba di schen Teil neh mer an der Sta dion ga la
TV Vil lin gen 1848 e.V. 8 Teilnehmer
TB Em men din gen 1844 e.V. 12 Teilnehmer
TV Koll nau-Gut ach 1885 e.V. 6 Teilnehmer
ASV Nie der rim sin gen 1951 e.V. 3 Teilnehmer
TuS Rings heim 1907 e.V. 4 Teilnehmer
TV Sulz 1908 e.V. 5 Teilnehmer
TV Gries sen 1925 e.V. 10 Teilnehmer
TG Eg gen stein 1894 e.V. 5 Teilnehmer
TG Mann heim e.V.13 7 Teilnehmer
TV Hu chen feld 1880 e.V. 9 Teilnehmer
TB Kö nigs bach 1892 e.V. 11 Teilnehmer
TV Hei dels heim 1899 e.V. 9 Teilnehmer
TV Mannheim-Wald hof 1877 e.V. 31 Teilnehmer
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Turn fest 2009 in Frank furt –
DER COUNT DOWN LÄUFT



Internationales Deutsches Turnfest – „die Zweite“
Zum zweiten Mal, nach Berlin im Jahre 2005, trägt
das Deutsche Turnfest den Zusatz  „Internationales“. Mehr
als 3.000 internationale Teilnehmer trugen dem Aspekt
in Berlin bereits öffentlich Rechnung. Beim Turnfest 2009
haben alle internationalen Turnfestfreunde die Mög-
lichkeit an nahezu allen Wettkämpfen teilzunehmen,
dies gab es in dieser Form noch bei keinem Turnfest.

Internationale Begegnungen
Das Internationale Jugendlager (IJL) gehört bei Turn-
festen zu dem Baustein mit der längsten internationa-
len Tradition. Zum 10. Mal schon lädt die Deutsche
Turnerjugend (DTJ) alle vier Jahre Jugendgruppen aus
aller Welt ein, gemeinsam mit Gleichgesinnten das
Turnfest zu erleben. Im täglichen Zusammenleben in
einer ausgewählten Schule (Schule am Ried) rücken
die verschiedenen Nationen und Kulturen näher
zusammen. Durch die aktive Teilnahme an Turnfest-
Veranstaltungen, beispielsweise am Festzug, Magnet-
bühnen oder Vorführungen sind sie ein wichtiger Teil
des internationalen Turnfest-Programms. Doch auch
das eigene IJL-interne sportlich-kulturelle Programm
trägt zur erlebten und gelebten Völkerverständigung
bei. Für das Turnfest 2009 haben sich bereits mehr
als 20 Gruppen aus über zehn Ländern gemeldet.
Unter anderem haben sich Teilnehmer aus Österreich,
Spanien, Portugal, Mexiko, Ecuador, Italien, der
Türkei und den USA gemeldet.

Internationaler Sportwissenschaftlicher Kongress
Ein innovativer Bestandteil des Turnfestes in Frankfurt
am Main ist der wissenschaftliche Kongress. Diese in-
ternationale, sportwissenschaftliche Tagung beschäftigt
sich mit dem Thema „Facing new Challenges:
Education, Health Promotion and Integration in
Gymnastics and Sports“.

Der Turnfest-Congress findet zum ersten Mal statt und
wird in Kooperation mit internationalen Sport- und
Wissenschaftsverbänden ausgerichtet. Ausgerichtet vom
Deutschen Turner-Bund (DTB) und eröffnet von Dr.
Thomas Bach (DOSB Präsident) wird der Kongress am
4. und 5. Juni 2009 in der IHK Frankfurt und in engli-
scher Sprache abgehalten. Präsentiert werden insbe-
sondere die Entwicklungen bei den „Pannel Discussions“
und der Anwendung der „Best Practice“ Methode beim
Congress. Weitere Informationen und Termine über den
Turnfest-Congress sind  im Internet (www.turnfest-
congress.de) abrufbar.

Internationale Vorführungen
Showgruppen aus aller Welt haben beim Turnfest 2009
die Möglichkeit das Turnfest-Publikum mit ihren inter-
nationalen Vorführungen zu begeistern. Ideenreichtum
und Originalität stehen dabei an vorderster Stelle. Die
Messehalle 1.2 bietet allen Nationen ideale Vorausset-
zungen, um sportliche Höchstleistungen und neue
Trends zu präsentieren.

Spektakuläre Showelemente, höchste Akkuratesse so-
wie exotische Kostüme – dies alles zeigen die absolu-
ten Top-Gruppen des Japanischen Turnverbandes in
der Japanese Gymnastics and Culture Night (02.06.,
Festhalle). Insgesamt 275 Turner der Nittaidai-Univer-
sität zeigen die Verbindung von Tanz und Turnen, von
Musik und Athletik – musikalisch begleitet von Profi-
Musikern aus Tokio. Kreative, traditionelle und neuarti-
ge Musikarrangements, in Verbindung mit Darbietun-
gen der unterschiedlichen Nittaidai-Gruppen, bieten
ein einmaliges Ereignis, das sich niemand entgehen
lassen sollte.

Im Rahmen ihrer Welttournee zeigt das Natio-
nal Danish Performance Team in Frankfurt ihre
Show, die sicherlich zu den absoluten High-
lights während der Turnfestwoche zählt. In
einem grandiosen Spektakel präsentiert das
außergewöhnliche Ensemble die harmoni-
sche Verbindung von Dynamik der Artistik und
der Anmut des Balletts, Jazz- sowie Modern
Dance und vereint traditionelles dänisches mit
modernem rhythmischen Turnen. Mehr als 1,5
Millionen Zuschauer haben diese Show auf
absolutem Höchstniveau bereits live erlebt.
Seien auch Sie dabei – in der Frankfurter
Festhalle am 4. Juni 2009.

OK-Turnfest / ÖA

Internationales Jugendlager (Foto: Bernd Anich)



BTB-Aktuell

Mit dem Rot haus-Ex press nach Frank furt
Mit dem “Rot haus-Ex press” des Ba di schen Tur ner-Bun des kön-
nen Teil neh mer aus un se rem Ver bands ge biet zum In ter na tio-
na len Deut schen Turn fest nach Frank furt fah ren. Der be wirt -
schaf te te BTB-Son der zug mit 950 Plät zen star tet am Sams tag,
dem 30. Mai 2009, in Ba sel und fährt über Frei burg, Lahr, Of -
fen burg und Ba den-Ba den nach Frank furt. Die ge nau en Zu -
stei ge stel len wer den nach Ein gang der An mel dun gen fest -
ge legt. Die Rück fahrt mit dem “Rot haus-Ex press” er folgt am
Sams tag, dem 6. Ju ni. Die Ko sten für die Hin- und Rück rei se
be tra gen 39 Eu ro. An mel dun gen un ter www.Ba di scher-
Tur ner-Bund.de

Ba di scher Abend tra di tio nell am Turn fest-Diens tag
Frag los zu den Hö he punk ten des Deut schen Turn fe stes zählt
nicht nur für die Teil neh mer aus un se rem Ver bands ge biet der
“Ba di sche Abend”. Die ses High light fin det tra di tio nell am Turn-
fest-Diens tag statt. Nach dem über wäl ti gen den Er folg beim
letz ten Deut schen Turn fest in Ber lin am Pots da mer Bahn hof

mit Tau sen den von Be su chern, hat der BTB in Frank furt die ge räu -
mi ge Hal le 3 des Mes se zen trums an ge mie tet. Dort ist aus rei chend
Platz für ei ne über schwap pen de und aus ge las se ne Turn fest-Party.
Aus ge schenkt wird wie der das be lieb te Rot haus-Bier so wie ba di -
scher Wein. Für aus rei chend Stim mung sor gen die Tur ner-Spiel -
manns zü ge aus Ba den so wie die be kann te Seán-Tre a cy-Band aus
Karls ru he. Der Ba di sche Abend wird in Frank furt zu ei nem Pflicht -
ter min nicht nur für die Tur ne rin nen und Tur ner aus Ba den.

Ho tel zim mer über den Ba di schen Tur ner-Bund bu chen
Teil neh mer und Be su cher des In ter na tio na len Deut schen Turn -
festes, die nicht mehr im Ge mein schafts quar tier über nach ten wol-
len, kön nen über den Ba di schen Tur ner-Bund Dop pel- und Ein zel -
zim mer im “Mer cu re Ho tel & Re si denz Frank furt Mes se” zum Preis
von 45 Eu ro im Dop pel- und 70 Eu ro im Ein zel zim mer pro Per son
und Nacht in klu si ve Früh stücks büf fet bu chen. 

Re ser vie run gen bit te schrift lich an den Ba di schen Tur ner-Bund, Am
Fä cher bad 5, 76131 Karls ru he, E-Mail: Kurt.Klumpp@Badischer-
Tur ner-Bund.de. Die ses Vier-Ster ne-Ho tel liegt knapp zehn Geh -
mi nu ten von der Mes se ent fernt, wo bei sich di rekt vor dem Ho tel
ei ne Stra ßen bahn-Hal te stel le be fin det. Im Au gen blick sind noch
aus rei chend Zim mer vor han den. n
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Kinderturnstiftung Baden-Württemberg 
als Träger des Kinderturnkongress

Kin der tur nen steht im Fo cus des Kin der turn kon gress 2009,
der vom 26. bis 28. März 2009 auf dem Cam pus der Uni -
ver si tät Karls ru he statt fin det.

BE WEG TE KIN DER 
HEL FEN ZU KUNFT SI CHERN

Kin der turn stif tung, Tur ner bün de und 
Uni ver si tät Karls ru he als Netz werk?

SYN ER GIEN NUT ZEN

Be reits seit zehn Jah ren be steht ei ne en ge Zu sam -
men ar beit zwi schen dem Ba di schen Tur ner-Bund
(BTB) und dem In sti tut für Sport und Sport wis sen-
schaf ten der Uni ver si tät Karls ru he. BTB-Ge schäfts -
füh rer Rein hard Stark, der 1986 als ei ner der Er sten
ei nen Ma gi ster ab  schluss am IFSS er wor ben hat te,
war mit dem Wunsch ei ner en ge ren Ver zah nung
von The o rie und Pra xis auf die Uni ver si tät zu ge gan -
gen. Die Zu sam men ar beit wur de über ei nen Lehr -
auf trag zum The ma Ma nage ment, Or ga ni sa tion

und Ver wal tung be gon nen, der in zwi schen Stu die ren den die
Mög lich keit bie tet, die Ver ein sma na ger li zenz zu er wer ben.
Seit 2005 hat Marc Fath den Lehr auf trag, der den Stu die ren -
den den Ar beits markt Sport auch über Prak ti ka nä her ge bracht
hat te, über nom men. Mit Clau dia Schim mer und Mi chael Stei-
ger ar bei ten be reits zwei Ab sol ven ten der Uni Karls ru he beim
Ba di schen Tur ner-Bund, er klär tes Ziel der Ver ant wort li chen ist
die Qua li fi ka tion der Stu die ren den für die Ver eins  ge schäfts -
füh rung.

Prof. Klaus Bös, Leiter des In sti tut für Sport und Sport wis sen -
schaf ten der Uni ver si tät Karls ru he und Rein hard Stark sind sich
dar ü ber ei nig, dass der Ar beits markt Sport in den näch sten
Jah ren ei ne wich ti ge Rol le ein neh men wird. Pro fes sio nel le
Struk tu ren aus Eh ren- und Haupt amt sind Teil der Er folgs mo -
del le der Tur ner bün de, die bei Groß ver an stal tun gen und im
Spit zen sport, aber auch bei ge mein sa men An lie gen wie dem
Kin der tur nen be reit sind, lan des- oder gar bun des wei te In i-
ti a ti ven zu ver net zen. Das Netz werk Sport steht noch am Be -
ginn ei ner in ter es san ten Per spek ti ve, die von star ken Part nern
wie der Kin der turn stif tung ge stützt wer den kann. Der Kin der-
turn kon gress fin det im kom men den Jahr in Stutt gart statt, da -
nach wie der in Karls ru he. Die Ver ant wort li chen er war ten bei
die sem The ma ei ne kon stan te Nach fra ge aus den Ver ei nen,
Schu len und Kin der gär ten – bei 11.000 Ver ei nen im Land sind
die se Er war tun gen durch aus be rech tigt.

Tho mas Ren ner, Vor sit zen der der 
Kin der turn stif tung Ba den-Würt tem berg:

„Sich mit ein an der be we gen
wird zum mit ein an der le ben“

Die Kin der turn stif tung Ba den Würt tem berg ist
Trä ger des Kin der turn kon gress in Karls ru he, der
vom 26. bis 28. März statt fin det. Syn er gien nut -
zen, bes ser es sen, Kin der be we gen – un ter die -
sen drei Schlag wor ten war tet der Cam pus der
Uni ver si tät Karls ru he auf über 1.000 Teil neh me -
rin nen und Teil neh mer aus Kin der gar ten, Schu le,
Kom mu ne und Ver ein.

Bei der Ab schluss ver an stal tung der er fol grei chen Turn Ga la-Se rie des
Ba di schen und Schwä bi schen Tur ner bun des hat der Vor sit zen de
Tho mas Ren ner auf die Be deu tung „be weg ter“ Kin der für die Zu -
kunft un se rer Ge sell schaft hin ge wie sen. Ren ner, im Ta ges ge schäft
Vor stands vor sit zen der der Spar da-Bank Ba den-Würt tem berg, be -
kräf tig te die Mei nung vie ler Ex per ten, die in le bens lan gem Ler nen
den Schlüs sel zum dau er haf ten Er folg der deut schen Ge sell schaft
se hen: „Das si chert un se re Zu kunft. Und ei ne we sent li che Vor aus -
set zung für le bens lan ge Lern fä hig keit ist es, be weg lich zu sein und
zu blei ben. Das gilt zu nächst kör per lich und in der Fol ge auch geis -
tig.“ Auch auf der Ba sis ent spre chen der mo der ner me di zi ni scher
Er kennt nis se ver su che die Kin der turn stif tung Ba den-Würt tem berg
des halb, al le Land es kin der für ei ne kör per li che Grund aus bil dung
zu ge win nen, die am Be sten im Kin der gar ten, der Schu le oder im
Ver ein statt fin den kön ne. „Kin der ler nen dann zum Bei spiel im Ver -
ein ne ben der Be we gung auch ge mein sa mes Han deln und Er le ben
ken nen. „Sich mit ein an der be we gen wird zum mit ein an der le ben“,
sag te Ren ner, „wie der ein mal be weist sich da mit: Sport ist der Kitt
un se rer Ge sell schaft.“ Der Stif tungs vor sit zen de for der te die Ver -
ei ne auf, in die sem Sin ne be weg lich für die se Zu kunfts auf ga be zu
wer den und zu blei ben. „Die Turn ver ei ne sind da für prä de sti niert.
Sie ste hen schon bis her in ei ner jahr zehn te lan gen Tra di tion so zi a -
ler Ver ant wor tung.“ Ren ner sieht auch sein ei ge nes Un ter neh men
in der so zi a len Ver ant wor tung. Des halb ha be sich die Spar da in der
Stif tung für Kin der en ga giert.

BTB-Aktuell
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Prof. Dr. Albert Gollhofer

„Kraft trai ning 
im Kin des- und 

Ju gend al ter“

Prof. Dr. Klaus Bös

Ge sund Auf wach sen 
im Kin der land 
Ba den Würt tem berg

Im Fo cus die beiden Haupt vor trä ge –
bie ten sie doch die Grund la ge für 
die in halt li che Aus rich tung zu kunfts -
o rien tier ter Kin der turn an ge bo te in
un se ren Ver ei nen.



Unter der Schirmherrschaft von Dr. Ursula von der Leyen (Bundesministerin für Familie, Senioren, Frauen und Jugend) und Ilse

Aigner (Bundesministerin für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz)

Ausrichter

Veranstaltergefördert durchTräger
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Don ners tag, 15.30 – 17.00 Uhr
AA 2 D. Ho fer Kin der in Be we gung: Vor stel lung ei nes Be we gungs pro jek tes für Kin der von 4 bis 6
AA 3 C. Kar ger & Er geb nis se der Kin der turn-Kam pagne – 

A. Büch ner Die Zu kunft schan ce für ei ne nach hal ti ge Be we gungs för de rung in Deutsch land
AA 8 S.O. Scheel Ak tions pro gramm Kin der tur nen in der Schu le
AP 6 R. Ja netz ko Stüt zen & Schwin gen im Grund schul al ter
AP 7 M. Lüch ten berg & Ge ra de aus lau fen war ge stern – Schu lung ver schie de ner Be we gungs ab läu fe

R. Lüch ten berg
AP 11 U. v. Gra bo wiecki Spie le ri sche Ar ti stik
AP 14 M. Stei ger Be we gungs er fah rung am Tram po lin

Frei tag, 12.15 – 13.15 Uhr
BA 1 K. Bal ster Kin der welt = Be we gungs welt lässt sich nur durch Per so nen re a li sie ren, 

die kön nen, wol len, sol len und voll brin gen!
BP 4 I. Ger ling Ko or di na tions schu lung für Kin der über tur ne ri sche Viel sei tig keits schu lung an Ge rä ten
BP 7 R. Klip fel Schwin gen, stüt zen, han geln
BP 11 A. Röt her Be we gungs lie der

Frei tag, 14.45 – 16.15 Uhr
CA 4 R. Klip fel Kin der tur nab zei chen
CA 8 S.O. Scheel Grund schul-Pro gramm Tur nen 1 + 2
CP 1 A. Fries 30 Kin der, ein Leh rer und das Tur nen – 

oder auch 6.000 Turn ü bun gen in ei ner Stun de
CP 4 J. Fer di nand El tern als Turn ge rät
CP 6 C. Grü ger Be we gungs land schaf ten im El tern-Kind-Tur nen
CP 9 C. Kolb Rol len oh ne Nacken schmer zen
CP 12 A. Pfeif fer Schu lung der ko or di na ti ven Fä hig kei ten im Grund schul al ter – 

ein wich ti ger Bei trag zur Ent wick lungs för de rung
CP 14 A. Röt her Tän ze und Vor füh run gen im Klein kin der tur nen

Frei tag, 17.00 – 18.30 Uhr
DA 5 A. Schnur Bi o me cha nik in der Schu le – Lehr- und Lern kon zep te in Ko o pe ra tion zwi schen Uni ver si tät und Gym na sien
DA 7 S.O. Scheel Kin der tur nen ist nicht Tur nen mit Kin dern an Ge rä ten – Was ist es denn dann?
DA 9 A. Worth, E.Op per Mo to rik-Mo dul: Mo to ri sche Lei stungs fä hig keit, kör per lich-sport li che Ak ti vi tät und 

& M. Wagner Ge sund heit von Kin dern und Ju gend li chen
DP 1 F. Bes si Tur ne ri sche Be we gungs er fah rung für Kin der
DP 4 I. Ger ling Le Par cour für Kin der und Ju gend li che auf be rei tet – ren nen, sprin gen, stüt zen, ba lan cie ren
DP 5 C. Grü ger Turn zwer ge ganz groß
DP 12 A. Röt her Kind ge rech tes Kräf ti gen und Deh nen

Sams tag, 11.00 – 12.30 Uhr
EA 2 P. Kolb Auf bau und Or ga ni sa tion ei ner Kin der sport schu le bzw. Ju gend sport club
EA 4 H.-J. Port mann Be weg te Kin der im So zi a len Dreieck Kin der gar ten – Grund schu le Turn ver ein Brecken heim
EA 9 S. Cohn Spie le risch spor teln oder sport le risch spie len – 

die pä da go gi sche Psy cho mo to rik als eine
Vor aus set zung für das sport li che Han deln

EP 1 W. Da netz ki Deh nen mit den Den ni Deh nungs kar ten
EP 4 J. Fer di nand Das klei ne 1x1 des Mi ni tram po lins
EP 7 H. Klei nö der Kraft tests und Kraft trai ning mit Kin dern
EP 13 C. Schim mer Hal tungs schu lung durch Tur nen 

mit Kin dern im Vor schul al ter
EP 14 F. Bes si Grund aus bil dung / 

Kraft- und Be weg lich keits trai ning 
im Kin des al ter

KIN DER TURNKON GRESS
Kin der be we gen – die Kin der turn the men des Kon gress auf ei nen Blick

��� Kontakt

Sarah Baadte (Projektleitung)
Universität Karlsruhe (TH)
Institut für Sport und Sportwissenschaft
Engler-Bunte-Ring 15, Gebäude 40.40
76131 Karlsruhe
Telefon 0721/ 608-8323, Fax 0721/ 608-4841
E-Mail info@kinderturnkongress.de

��� Weitere Informationen und Anmeldung unter
www.kinderturnkongress.de



„Wir ha ben in Do nau e schin gen op ti ma le Vor aus set zun gen“:

BTJ-De le ga tion be sich tigt 
Sport stät ten und Un ter künf te in der

LAN DES KIN DER TURN FEST-STADT 2010

BTJ-Aktuell

2003, als Vor sit zen der um die In ter es sen der Ba di schen Tur ner-
ju gend (BTJ). Und so ganz ne ben bei hält der Sport den Ket -
scher auch als Ge schäfts stel len lei ter des Sport krei ses Mann -
heim auf Trab.

Schon in jun gen Jah ren schlepp te der Va ter ihn und sei nen
Zwil lings bru der Ralf in die Turn hal le; seit her folgt der BTJ-Chef
den Spu ren von Frie drich Lud wig Jahn – dem le gen dä ren Turn -
va ter. „Ich ha be ei ne ty pi sche Ver ein skar rie re“, meint Jür gen
Kug ler be schei den. Und auf den er sten Blick stimmt das viel-
leicht auch: An ge fan gen hat al les mit dem Kin der tur nen und
end e te als Jahn-Neun-Kämp fer. Und die sind sport lich viel -
sei tig be gabt, ma chen ih re Sal ti und Schrau ben nicht nur an
den Turn ge rä ten, son dern
auch im Schwimm becken
– in Jür gens Fall vom Ein -
me ter-Brett her un ter. Und
als ob das nicht al les schon
ge nug wä re, ist bei den drei
leicht ath le ti schen Dis zi pli -
nen Ku gel sto ßen, 100-Me-
ter-Lauf und Weit sprung
der gan ze Mann ge for dert.

Auch die be rufli chen The -
men, mit de nen sich der
Sport wis sen schaft ler tag -
täg lich be fasst, sind viel fäl-
tig und durch aus po li tisch:
Das fängt bei An ge bo ten
für die schu li sche Ganz ta -
ges be treu ung an und en det bei spiels wei se bei der Ver mitt -
lung von so ge nann ten Ein-Eu ro-Job bern in Ko o pe ra tion mit
der Ar beits a gen tur an die Mit glieds ver ei ne des Sport krei ses.
Die in Mann heim le gen dä re Ver an stal tung „Sport und Spiel 
am Was ser turm“ und die Kin der sport wo che tra gen seit ge -
rau mer Zeit eben falls die Hand schrift von Jür gen Kug ler.

Die ak ti ve Turn-Kar rie re mün de te fast naht los in die Trai ner-
und Funk tio närs lauf bahn. Noch heu te steht der 38-Jäh ri ge
mehr mals in der Wo che in der Turn hal le, trai niert den Ket scher
Turn nach wuchs und ma nagt als Ab tei lungs lei ter das Ge sche-
hen. Er selbst lässt es sport lich et was ru hi ger an ge hen. Wenn
ihm die hart näcki ge Knie ver let zung nicht all zu sehr zu schaf -
fen macht, jagt er auch schon mal dem run den Le der nach.

Zu rück zur Ver ein skar rie re: Auf den zwei ten Blick ist am tur -
ne ri schen Le bens lauf un se res Jür gen näm lich nur we nig ty -
pisch. Vor al lem, weil er seit über fünf Jah ren BTJ-Vor sit zen -
der ist. Oben drein sitzt Jür gen Kug ler auch als Vi ze-Prä si dent
im Prä si di um des Ba di schen Tur ner-Bun des. Und als ob das
nicht schon ge nug wä re: Im Stif tungs vor stand der Kin der turn -
stif tung Ba den-Würt tem berg setzt er sich lei den schaft lich für
die ba di schen In ter es sen und vor al lem die der Kin der ein. So
lei den schaft lich, dass sei ne Be rich te in der ei nen oder an de -
ren BTJ-Vor stands sit zung schon ein mal zu ei nem aus führ li -
chen Plä doy er für die Kin der turn stif tung ge ra ten.

Strah lend blau er Him mel und klir ren de Käl te: Als Sa bi ne Reil, Dr.
Ker stin Sau er und Paul Lem lein kürz lich in Do nau e schin gen die
Un ter künf te und Sport stät ten für das Ba di sche Lan des kin der turn -
fest, das vom 2. bis 4. Ju li 2010 statt fin det, un ter die Lu pe nah -
men, zeig te sich der Schwarz wald von sei ner be sten Sei te. Stadt
und aus rich ten der Turn ver ein prä sen tier ten sich den drei Ver tre -
tern der Ba di schen Tur ner ju gend (BTJ) be reits ein ein halb Jah re vor
der Ver an stal tung als per fek te Gast ge ber.

Die BTJ-De le ga tion war nicht nur von der herr li chen Win ter land -
schaft, son dern auch von der In fra struk tur be ein druckt. „Wir ha ben
in Do nau e schin gen op ti ma le Vor aus set zun gen“, freu te sich die BTJ-
Vor sit zen de Sa bi ne Reil. Das Vor stands mit glied für Kin der tur nen
pflich te te ihr bei und lob te vor al lem die gro ße Zahl an Hal len. „Sie -
ben Hal len bie ten aus rei chend Platz für al le Wett kämp fe“, sag te
Ker stin Sau er. Frank Trap pe (Stadt), Ar min Ru dolf und Jür gen Kess -
ler (bei de Turn ver ein Do nau e schin gen) war fen ge mein sam mit der
BTJ-Ab ord nung auch ei nen Blick ins Sta dion. „Das Sta dion bil det
mit wei te ren Sport plät zen ein tol les Fest ge län de“, war auch BTJ-
Ju gen dre fe rent Paul Lem lein hellauf be gei stert.

BTJ, Stadt und Turn ver ein leg ten die wei te ren Schrit te fest. So soll
im Früh jahr, un mit tel bar nach der när ri schen Zeit in der Fast nachts -
hoch burg Do nau e schin gen, die Zu sam men ar beit ver trag lich fi xiert
wer den. Auch die er ste kon sti tu ie ren de Sit zung des Or ga ni sa tions -
ko mi tees ist bin nen drei Mo na ten ge plant. lue

NACH WUCHS
bei Kath rin Rie del

Das Vor stands mit glied für Kin der tur -
nen der Ba di schen Tur ner ju gend freut
sich mit Ehe mann Jan, jah re lang Be -
treu er im Brei sa cher BTJ-Zelt la ger,
über die Ge burt ih rer Toch ter Lia. 

Das Mäd chen, 3.500 Gramm schwer
und 52 Zen ti me ter groß, er blick te am Diens tag, 16. De zem ber 2008,
um 5.19 Uhr das Licht der Welt. Mut ter, Kind und Va ter sind wohl -
auf.

Die BTJ gra tu liert den frisch ge backe nen El tern und wünscht viel
Spaß beim Win deln wech seln.

JÜR GEN KUG LER
führt ein Le ben mit und für den Sport

Beim Vor sit zen den der Ba di schen Tur ner ju gend dreht sich in Be-
ruf und Frei zeit vie les ums Tur nen

Bei Jür gen Kug ler dreht sich vie les um den Sport – eh ren amt lich und
be ruflich. „Ich füh re ein Le ben mit dem Sport“, flachst der stu dier -
te Sport wis sen schaft ler. Kunst stück, schließ lich küm mert sich un ser
Jür gen in sei ner Frei zeit seit ein paar Jah ren, ge nau er seit Herbst
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Ketsch, Mann heim, Stutt gart, Karls ru he: Jür gen ver bringt
viel Zeit für die Turn sa che auf der Au to bahn. All zu viel
Zeit bleibt bei der Ter min flut da für die Ehe frau Ka ro li ne
– ei ne Tri ath le tin – und die Kin der Mai ke und Tim nicht. 

„Das ist manch mal schon an stren gend. Die Ter mi ne
müs sen gut ge strickt sein“, be kennt der Ket scher. Als Last
emp fin det er den Term in stress den noch nicht. Wa rum
auch? Jür gen Kug ler führt ja ein Le ben mit und für den
Sport.

Lutz En gert

MANN SCHAFTS TRAI NINGS LA GER 
TGM / TGW am Bo den see

Am 21. März 2009 bie tet die Ba di sche Tur ner ju gend al len
Mann schaf ten, die im Be reich TGM/TGW ak tiv sind oder ak -
tiv wer den wol len, die Mög lich keit, sich Ideen und Ver bes -
se rungs vor schlä ge zur ge ziel ten Vor be rei tung auf die Wett -
kampf sai son zu ho len. In meh re ren prak ti schen Ar beits krei sen
wer den Teil dis zi pli nen der TGM-, TGW- und SGW-Wett be -
wer be (Tanz, Gym na stik, Tur nen, Schwim men, Sin gen und
Leicht ath le tik) be han delt. Qua li fi zier te Re fe ren ten un ter rich-
ten und be ra ten die Ver eins grup pen mann schafts wei se, um so
ge zielt Tipps zu Ge stal tung, Cho re o gra fie, Tech nik etc. un ter
Ein be zie hung der Wer tungs kri te rien ge ben zu kön nen. Be -
son ders in ter es sant und hilf reich dürf te die ser Lehr gang für
neu ge grün de te Ver eins- bzw. Schü ler mann schaf ten sein.

Ter min: 21.03.2009
Ort: Ra dolf zell
An mel de schluss: 06.02.2009
Ko sten: 50,– Eu ro pro Mann schaft (max. 12 Pers.)

IN TER NA TIO NA LES JU GEND ZELT LA GER 
der Ba di schen Tur ner ju gend vom 3. bis 13. Au gust 2009

Tra di tio nell lädt die Ba di sche Tur ner ju gend al le 12- bis 16-Jäh ri gen
in den er sten an dert halb Wo chen der Som mer fe rien auf die Brei -
sa cher Möh lin wie se am Fu ße des Eckartsber ges. Al les Wis sens wer -
te zu die ser ein zig ar ti gen Frei zeit maß nah me sind dem Flyer der die -
ser Aus ga be der Ba di schen Turn zei tung bei liegt zu ent neh men.
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SCHNÜR LES
Sport für die „Je der män ner-Grup pen“
oder Wett kampf sport für Kicker/in nen
al ler Al ters klas sen?

Freizeit- und Gesundheitssport

3. In der Mit te des Fel des ist ein 55 cm ho hes Netz ge spannt.
4. Das An spiel er folgt durch die Heim mann schaft, da nach

hat je de Mann schaft fünf An spie le hin ter ein an der und
dann An spiel wech sel.

5. Das An spiel muss stets von der Grund li nie aus ge führt
wer den.

6. Das An spiel muss auf der Hö he der Mit tel li nie über „kopf-
hoch“ sein (d.h. über den Kopf des am Seil ste hen den
geg ne ri schen Vor der man nes). Ist dies nicht der Fall, so
kann das An spiel vor dem Auf set zen oder der Ball an nah -
me von der geg ne ri schen Mann schaft durch Aus ruf ei nes
Spie lers „Kopf“ oder „kopf hoch“ re kla miert wer den. Der
Schieds rich ter hat dann un mit tel bar durch den Zu ruf „wei -
ter(spie len)“ oder „rich tig“ (zu recht re kla mier tes An spiel)
zu ent schei den, ob das An spiel zu recht oder zu un recht re -
kla miert wur de. Wur de das An spiel zu recht re kla miert, muss
es wie der holt wer den. Wird auch die ses An spiel zu recht
re kla miert, ver liert die Mann schaft, die an ge spielt hat, den
Punkt.

7. Ein feh ler haf tes An spiel wird in je dem Fall als Ver lust punkt
ge wer tet.

8. Der Ball darf von je dem Spie ler nur ein mal be rührt wer den.
Nach der vier ten Ball be rüh rung muss der Ball über das Netz
ge spielt wer den.

9. Das Be rüh ren des Net zes oder der Pfo sten durch den Ball
oder ei nen Spie ler gilt als Feh ler.

10. Es ist ge stat tet, den Fuß über das Netz in das geg ne ri sche
Feld zu stel len.

11. Hand spiel wird im mer als Feh ler ge wer tet, auch bei an ge-
leg tem Arm.

Fuß ball ten nis, bzw. Schnür les, das in Pforz heim, bzw. dem
Enz kreis, in Tur nier form ge spielt wird, ist ei ne Spiel form die
al le Fuß ball in te res sier te be gei stern kann. Fuß ball ten nis wird
seit ei ni ger Zeit auch im Re ha sport be trie ben. Es trai niert Ge -
schick lich keit, schult gleich zei tig tech ni sche Fä hig kei ten, ver -
bes sert die Be weg lich keit, in ge rin gem Ma ße trai niert es die

ZUR GE SCHICH TE: Schnür les fin det sei nen Ur sprung im Fuß ball-
ten nis und stellt ge wis ser ma ßen ei ne Form der Ab wand lung dar.

Fuß ball ten nis wur de wohl erst ma lig in der da ma li gen Tsche chos -
lo wa kei ge spielt und taucht in der Zeit zwi schen 1922 und 1936
erst mals als Sport form in den re le van ten Auf zeich nun gen auf.

Der Be griff „fot bal pres-sun ru“ be deu tet so viel wie Ball über die
Schnur. 1940 er schien hier zu das er ste Re gel werk. 1953 ist die Po -
pu la ri tät in zwi schen so groß, dass ei ne er ste Li ga in die sem Be reich
ge grün det wird. Zehn Mann schaf ten mes sen sich auf zwei Grup pen
ver teilt in ei nem Tur nier. Seit 1969 gibt es lan des wei te Mei ster -
schaf ten in der Tschechoslowakei, ab 1972 fand der Spiel be trieb re-
gel mä ßig statt. Im Jah re 1987 grün det sich die FIF TA (Fe de ra tion
In ter na tio nal Foot ball ten nis As so ci a tion), die 1991 die er ste Eu ro-
pa meis ter schaft in die ser Dis zi plin aus trug.

Et wa zeit gleich eta blierte sich Fuß ball ten nis auch in Deutsch land.
Die ab ge wan del te Form des Schnür les, das nicht ein fach „über -
setzt“ schnur los be deu tet, wird haupt säch lich im Be reich Pforz heim/
Enz kreis ge spielt und un ter schei det sich durch die nach fol gend be -
schrie be nen ver än der ten Re geln et was von dem Fuß ball ten nis, das
wir aus der Tsche chos lo wa kei ken nen.

Der Na me Schnür les ist auf den ehe ma li gen Pforz hei mer Fuß bal ler
Fritz Schnür le zu rück zu füh ren, der die ses Spiel um 1920 ein führ te,
um da durch haupt säch lich ei ne Tech nik schu lung im Fuß ball sport
zu be trei ben.

Schnür les-Spiel re geln
1. Vier Spie ler bil den ei ne Mann schaft.
2. Das Spiel feld hat die Ma ße 8 x 16 Me ter.
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Aus dau er, för dert die Kon zen tra tions fä hig keit, Te am geist
und ziel stre bi ges Han deln.

Schnür les wird über wie gend in Turn ve rei nen, in den so ge -
nann ten „Je der män ner“ – oder Frei zeit ab tei lun gen ge spielt.
Ent spre chend spie len über wie gend Män ner den Ball über die
55 cm ho he Schnur, die manch mal mit ei nem Glöck chen ver -
se hen ist, da mit zu sätz lich ein aku sti sches Signal er tönt, wenn
es zu ei ner Ball be rüh rung der Schnur kommt, bzw. der Ball
das Netz zu schnell pas siert, um so nicht nur mit blo ßem Au -
ge ei nen Feh ler er ken nen zu kön nen.

Per sön lich fin de ich es sehr er freu lich, dass die se Spiel form des
Fuß ball ten nis auch von Frau en ge pflegt wird. Selbst wenn es
auch mal schnel le re oder här te re Ball wech sel gibt, so eignet
sich die ses Spiel durch aus auch für ei ne Mix form.

Die im Enz kreis durch ge führ ten Tur nie re (ca. 20 jähr lich) fin -
den ent we der in zwei oder auch in drei Lei stungs grup pen statt.
In der er sten spie len ge wöhn lich die Tur nie rer fah re nen (et was
bes se re Mann schaf ten), in der zwei ten Grup pe dem zu fol ge
die je ni gen Mit spie ler/in nen über 50 Jah re, bzw. die et was
schlech ter trai nier ten. In der drit te Grup pe spie len Frei zeit- bzw.
Stamm tisch mann schaf ten, oder aber auch Ver tre ter von an -
de ren Ab tei lun gen der je wei li gen Turn ver ei ne, die sich zu ei -
ner vier köp fi gen Schnür les mann schaft zu sam men ge fun den
ha ben. In so fern be steht die Mög lich keit, dass Neu gie ri ge bzw.
In ter es sier te sich am Tur nier ge sche hen be tei li gen kön nen und
höchst wahr schein lich viel Spaß und Un ter hal tung bei ei ner
leich ten sport li chen Be tä ti gung fin den wer den. Viel leicht so -
gar ei ne neue Sport art für sich ent decken kön nen, die span -
nend, reiz voll, dy na misch und auch ge ra de für et was äl te re
Teil neh mer ge sund heits ver träg lich ist.

Man fred Ma thi ske

Will kom men zum Gym Fe sti val 2009 in Bi be rach:

SE NIO REN FE STI VAL – Treff punkt der 
Be we gung und Be geg nung!

In Bi be rach, im reiz vol len Riß tal, dem Her zen Ober schwa bens
fin det vom 10. bis 12. Ju li 2009 das Gym Fe sti val (Lan des -
gym naest ra da) Ba den-Würt tem berg statt. Hier zu la den der
Ba di sche und Schwä bi sche Tur ner bund al le Ver eins grup pen
sehr herz lich ein.

Das Gym Fe sti val bie tet ein „Rund um“-Pro gramm mit vie len at trak -
ti ven An ge bo ten. Auf den Show büh nen an ver schie de nen Plät zen
prä sen tie ren die Grup pen ih re Vor füh run gen. Sie zei gen ei nen bun -
ten Quer schnitt aus Tur nen, Tanz, Gym na stik und Sport.

Beim Se nio ren Fe sti val – dem Treff punkt der Be we gung und Be -
geg nung, er war tet die Teil neh mer und Be su cher am Sams tagnach -
mit tag im schö nen Am bien te der Gi gel berg hal le, ein viel fäl ti ges Pro-
gramm. Ge bo ten wird ei ne bun te Mi schung aus sport li chen und
kul tu rel len Bei trä gen. Ein un ter halt sa mer Nach mit tag mit An ge bo-
ten auch zum Mit ma chen.

Die Stadt Bi be rach bie tet vie le Se hens wür dig kei ten. Auf Wunsch
wird am Vor mit tag im Zu sam men hang mit dem Se nio ren Fe sti val
ei ne Stadt füh rung or ga ni siert.

Das Gym Fe sti val 2009 ist ei ne Rei se wert – wir freu en uns auf euch!

Für nä he re In for ma tio nen steht Hei de Mö din ger ger ne zur Ver fü -
gung. Te le fon (07361) 64998, E-Mail: hei de_moedinger@arcor.de

Hei de Mö din ger, 
Turn aus schuss Äl te re/Ver an stal tun gen
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Faust ball

Wettkampfsport

Mar co Schä fer er ster zwei fa cher U 18-Welt mei ster:

Deutsch lands U 18-FAUST BAL LER 
ver tei di gen in Na mi bia ih ren Ti tel

Bei der U 18-Welt mei ster schaft in Swa kop mund (Na mi -
bia) wur den die deut schen Faust bal ler ih rer Fa vo ri ten -
stel lung ge recht. Das Team um Ka pi tän Mar co Schä fer
(TV Waib stadt) ver tei dig te den Ti tel durch ei nen 3:2-End-

spiel sieg (15:13, 9:11, 9:11, 12:10, 11:4) über die Schweiz. Nach -
dem Schä fer be reits 2006 in Chi le als jüng ster Ak teur zum sie grei -
chen deut schen Ka der ge hör te, ist der 18-jäh ri ge Waib städ ter der
ein zi ge zwei fa che U 18-Welt mei ster über haupt! Die Bron ze me dail-
le ge wann Bra si lien durch ei nem 3:0-Sieg über Öster reich. Fünf ter
wur de Chi le nach ei nem 3:2 ge gen Gast ge ber Na mi bia. Das End -
spiel wur de vor 900 Zu schau ern, dar un ter rund 60 Fans aus Deutsch-

land, bei brü ten der Hit ze aus ge tra gen und ent -
wickel te sich zum dra ma ti schen Kri mi. An ge führt
vom her aus ra gen den An griffs duo Mar co Schä fer
und To bi as Klä ner (TV GH Brettorf) ge wann
Deutsch land den Auf takt satz 15:13. Die Eid ge -
nos sen kon ter ten mit zwei mal 11:9, ehe die
Deut schen im vier ten Durch gang bei 8:10-Rück -
stand zwei Match bäl le ab weh ren und mit 12:10
aus glei chen konn ten. Da mit war der Wi der stand
der Schwei zer ge bro chen und die Mann schaft von
Bun des trai ner Ro land Schu bert (Ber lin) ge wann
den Ent schei dungs satz 11:4.

Rai ner Fromm knecht

Kunst tur nen Frau en
Bun des ka der test am 9. No vem ber in Düs sel dorf:

GU TE ER GEB NIS SE für ba di sche Mäd chen
Ob wohl mit Eli sa beth Seitz, Kat ja Roll und Des i rée
Bau mert gleich drei Tur ne rin nen des Ba di schen Tur -
ner-Bun des von DTB-Te am che fin Ul la Koch vom Test
be ur laubt wa ren, um am in ter na tio na len 4-Mo to -
ren-Wett kampf teil zu neh men, über zeug te das Team
des BTB durch gu te Lei stun gen.

AK 10: Ali na Eh ret (SV Rip pen wei her) und Lo ren za
Stobl (TSV Wie sen tal) so wie Le ah Grie ßer (TG Neu -
reut) ab sol vier ten in Düs sel dorf ei nen her vor ra gen -
den Wett kampf. Trotz ei nes Stur zes am Bar ren konn -
te sich Ali na über ei ne ge lun ge nen Wett kampf und
den 3. Platz freu en. Lo ren za Strobl turn te ei nen sehr
sou ve rä nen Wett kampf und konn te sich so di rekt
hin ter Ali na Platz 4 si chern. Le ah Grie ßer er reich te in
der Ge samt wer tung Rang 9, Lu zia Her zig (TV Über -
lin gen) Rang 25.

AK 11: Deutsch land po kal sie ge rin Ca gla Aky ol mus -
ste we gen ei ner Grip pe auf den Start ver zich ten. Mit fa vo ri tin Fe -
li ci tas Fal lert vom TV Über lin gen zeig te vor al lem am Sprung und
am Bar ren ex zel len te Lei stun gen. Ei ne ver wackel te Bal ken ü bung
raub te ihr die Sie ge schan ce. In der End wer tung be leg te sie den 6.

Rang. Alin Roth mann be leg te nach
ei ner kämp fe ri schen Leis tung den
21. Rang. Auch sie über schritt die
Punkt zahl, die für ei ne Ka der no -
mi nie rung er reicht wer den muss.

AK 12 – 13: Sou ve rän ge wann
Ka tha ri na Mül ler (AK 13, TV Über -
lin gen) mit 46,05 Punkte die Re -
van che für die Deut schen Mei s -
ter schaf ten 2008 vor der Deut -
schen Mei ste rin Ja ni ne Ber ger
(SSV Ulm) und La ra Won drak vom
hes si schen Ver band. An al len Ge -
rä ten ge hör te sie zu den drei bes -
ten, über zeug te aber vor al lem mit
ih rer Bo den ü bung als Ta ges be ste.
Te am kol le gen Mi ri am Her zig zeig-
te gro ße Fort schrit te am Stu fen -
bar ren und be leg te in der Ge samt -
wer tung Platz zehn. Die Er geb nis se des tur ne ri schen Vier -
kamp fes wer den nun mit den Er geb nis sen des Ath le ti schen
und Tech ni schen Te stes, der An fang Sep tem ber in Kien baum
über prüft wur de, ver rech net. Im De zem ber 2008 ist mit der
of fi ziel len Ka der no mi nie rung des DTB zu rech nen.
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BTB-Ka der test:

STAR KE AK 8-TUR NE RIN NEN
Her vor ra gend aus ge rich tet durch die TG Mann heim und or -
ga ni siert durch die Wett kampf be auf trag te An ge la Pei ne -
mann, der Nach wuchs be auf trag te Tat ja na Bach may er und
der stell ver tre ten den Lan des kunst turn war tin Ma ria Ruf fand
am er sten De zem ber-Wo che nen de 2008 in Mann heim der
BTB-Ka der test für den Lan des ka der 2009 statt. 

Am Start wa ren die Tur ne rin -
nen der AK 7, 8 und 9. Die Tur-
ne rin nen zwi schen zehn und
15 Jah ren qua li fi zie ren sich über
die Wett kämp fe des Deut -
schen Tur ner-Bun des für die
ent spre chen den Ka der.

Die neun jäh ri gen Tur ne rin nen
hat ten be reits beim Turn-Ta -
lent po kal auf Bun des e be ne
über zeugt. Wie im DTB war
Me lis sa Bracko (TV Über lin -
gen) der Sieg nicht zu neh -
men. Sie ge wann klar vor Ju -
le Rühl (TG Mann heim) und
Char lot te Wirth (TV Bo ders -
weier). Acht Tur ne rin nen
über schrit ten die Qua li fi ka -
tions norm. Grip pe be dingt
nicht an tre ten konn ten Pau li -
ne Tratz (KR Karls ru he) und
Da niel le An horn (TV Über lin -
gen), die auf Bun des  ebe ne be -
reits über zeugt hat ten und
des halb bei der Ka der no mi -
nie rung be rück sich tigt wer den dürf ten.

Ge spannt war te ten die Trai ner auf die acht jäh ri gen Ta len te,
die nun seit ei nem Jahr das Kunst turn trai ning auf ge nom men
ha ben. Gleich vier Tur ne rin nen über schrit ten die 80%-Mar ke:
Flo rine Har der (DJK Hocken heim) mit 92 Pro zent, Mai ke
End er le (TSV Wein gar ten), Ele na Klumpp (TV Ober hau sen)
und Ma de lei ne Ger son de (TSV Wie sen tal). Ins ge samt zehn
Mäd chen über schrit ten die vom DTB ge for der te Pro zent mar -
ke von 65 Pro zent. Da mit dürf te der BTB auch 2009 beim
Turn-Ta lent-Po kal des DTB or dent lich ver tre ten wer den.

Zum er sten Mal durf ten die 2001 ge bo re nen Mäd chen beim
Ka der test an den Start ge hen. Li sa Krie ger vom TV Lof fe nau
ge wann mit 82 Pro zent vor Em ma Hö fe le (TG Neu reut) und
Lau ra Amend (TSG Wein heim).

Lan des kunst turn war tin Do ris Pog ge mann-Blo men kamp
dank te al len Tur ne rin nen, Trai nern, Kampf rich te rin nen und
den El tern für den Ein satz für das Tur nen, ins be son de re aber
dem ver ant wort li chen Trai ner rat: Clau dia Schunk, Ma ria Ruf,
An drasz Isz lai und Tat ja na Bach may er.

RÜCK BLICK
auf ein er folg rei ches Turn jahr

2008 war seit lan ger Zeit das er folg reich ste Turn jahr für den
Ba di schen Tur ner-Bund im Be reich des weib li chen Kunst tur nens.

Dem po si ti ven Be ginn am Jah res an fang mit dem 6. Platz im Stu -
fen bar ren fi na le bei den Ju gend eu ro pa mei ster schaf ten für Eli sa beth
Seitz (TG Mann heim) folg ten die sechs Deut schen Mei ster ti teln

von Mai ke Roll (TG Söl lin gen) und Ka tha ri na Mül ler (TV
Über lin gen), der Sieg der BTB-Mann schaft der AK 11 und
die zwei zwei ten Plät ze beim Deutsch land po kal der Lan des -
turn ver bän de in der AK 12 bzw. 13 – 15, die Mann schafts -
sie ge beim DTB-Turn-Ta lent po kal durch die TG Mann heim
in der AK 10 so wie durch die KR Karls ru he in der AK 9 und
der Ein zel ti tel in die ser Wett kampf klas se für Me lis sa Bracko
(TV Über lin gen).

Der BTB-Ka der test zeig te, dass auch der 2000er-Jahr gang
über ei ni ge hoff nungs vol le Ta len te ver fügt.

Die se Kon ti nu i tät kann ist wohl nur durch die au ßer or dent -
lich en ga gier te Ar beit der Trai ner schaft zu er klä ren. Da rum
freu te sich die Lan des kunst turn war tin, mit Ines Jung und
Ali na Bra tan zwei jun ge haupt amt li che Trai ne rin nen vor stel -
len zu dür fen, die in die sem Jahr am Stütz punkt Mann heim
bzw. Karls ru he ih re Ar beit auf ge nom men ha ben und wünsch -
te bei den für ih re Ar beit viel Er folg und Zu frie den heit.

Le ver ku sen-Cup 2008:

Von AU TO GRAMM JÄ GERN
ver folgt

Zwei Sie ger po ka le hol te sich die Mann hei -
mer Tur ne rin Eli sa beth Seitz beim in ter na -
tio nal hoch ka rä tig be setz ten Le ver ku sen-
Cup am 8. Okt o ber 2008.

Zu sam men mit der Aus wahl mann schaft des
Deut schen Tur ner-Bun des ge wann sie die
Te am wer tung vor Ti tel ver tei di ger Ita lien und
den star ken Slo we nen. Im Ein zel ließ sie mit
55,9 Punk ten al le 27 Kon kur ren tin nen hin ter
sich. Wäh rend des Wett kamp fes und auch
bei der Sie ger eh rung ge noss sie die Sym pa -
thien der rund 2.000 Zu schau er und wur de
nach der Sie ger eh rung re gel recht von Au to -
gramm jä gern ver folgt. Das stärk te das Selbst -
be wusst sein der 15-jäh ri gen Tur ne rin eben -
so wie das Lob ih rer Trai ne rin Clau dia Schunk
für die erst ma lig im Wett kampf ge zeig ten D-
Ele men te: den Dop pel sal to-Ab gang am
Schwe be bal ken, die dop pel te Pi rou et te auf
ei nem Bein auf dem Bal ken und den be rühm -
ten Gien ger-Sal to am Stu fen bar ren.

Nach den Er fol gen bei der Ju gend eu ro pa -
meis ter schaf ten zeigt bei Eli sa beth Seitz die
Lei stungs kur ve wei ter nach oben.
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Siegerehrung AK 7

Siegerehrung AK 8



Wettkampfsport

Auf der Ta ges ord nung stan den ei ni ge wich ti ge Punk te. Lan -
des fach wart Ro land Trem mel be rich te te rück blickend über
das Lan des turn fest in Frie drichs ha fen, über die vom DTB aus -
ge rich te ten Qua li fi ka tions wett kämp fe in Sulz feld zur Teil nah -
me an den Deut schen Mehr kampf mei ster schaf ten, über die
Ba di schen Se nio ren mei ster schaf ten so wie über den Kids-Cup
in Frei stett. Be son ders er folg reich war das Ab schnei den der
ba di schen Leicht ath le ten bei den dies jäh ri gen Deut schen Mehr -
kampf mei ster schaf ten in Waib lin gen. Auch 2008 fan den in
Ba den wie der meh re re gut be such te Kampf rich ter-Lehr gän -
ge statt. Er ste In for ma tio nen gab Ro land Trem mel, der bei der
DTB-Bun des ta gung zum Leicht ath le tik wart des Deut schen
Tur ner-Bun des ge wählt wur de, zum be vor ste hen den In ter -
na tio na len Deut schen Turn fest in Frank furt. Da ne ben wur -
de bei der Lan des ta gung auch die Fach ge biets ord nung ver -
ab schie det.

In An we sen heit von Vi ze prä si dent Ger fried Dörr, der über das
ak tuel le Ver bands ge sche hen be rich te te, fan den die Neu wah-
len der Mit glie der des Fach aus schus ses statt. Ge wählt wur -
den für die näch sten drei Jah re die nach fol gend auf ge führ -
ten Per so nen:

Ro land Trem mel Lan des fach wart
Kurt Frei schlag stellv. Lan des fach wart und 

Lan des ju gend fach wart
We ri and Löh mann Lan des lehr wart
Rü di ger Kern Lan des kampf richt er wart
Bri git te Mär te Pres se re fe ren tin

Bri git te Mär te

JAH RES TA GUNG MIT NEU WAH LEN 
in Alt glas hüt ten

Fast voll zäh lig wa ren die Leicht ath le tik-Fach war te der Turn gaue
so wie die Mit glie der des Fach aus schus ses bei der Lan des ta -
gung am 1./2. No vem ber 2008 im Frei zeit- und Bil dungs zen trum
in Alt glas hüt ten an we send. 
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Aus den Turngauen
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zum Gau-Kin der turn fest nach Neckar bi schofs heim. Bei den leicht -
ath le ti schen Gau-Mehr kampf mei ster schaf ten in Sulz feld be tei lig -
ten sich 167 Ath le ten aus neun Ver ei nen. Ei ne au ßer or dent lich ho -
he Teil nehm er zahl mit 149 Tur nern wur de bei den Herbst-Ein zel -
wett kämp fen in Ep pin gen er reicht. „Die spür ba re Auf wärts ten denz
im Ge rät tur nen der weib li chen und männ li chen Ju gend hat sich
dank des gro ßen En ga ge ments der Gau fach war te er neut ge -
zeigt“, freu te sich der Turn gau vor sit zen de. Seit ei ni gen Jah ren
wur den erst mals auch wie der Gau-Mei ster schaf ten im Orien tie -
rungs lauf durch ge führt.

Im lei stungs sport li chen Be reich
knüpf ten vor al lem die leicht ath -
le ti schen Mehr kämp fer und die
Faust bal ler an die gu ten Lei stun -
gen der Vor jah re an. So wur de
Ka trin Was ser vom TV Sulz feld
Deut sche Mei ste rin im leicht ath -
le ti schen 5-Kampf. Die Faust ball-
Hoch burg Waib stadt war mit 13
Te ams und der TSV Wei ler mit
sie ben Mann schaf ten im Spiel be -
trieb. Ei ne au ßer ge wöhn li che Leis -
tung ge lang Mar co Schä fer vom

El senz-Turn gau Sins heim
Sarina Pfründer . Stebbacher Pfad 12 . 75050 Gemmingen . Telefon (07267) 96 16 45

Rück blick auf er folg rei ches Sport jahr:

Turn gau feiert 2009 sein
60-JÄH RI GES BE STE HEN

Der El senz-Turn gau zieht für das zu rück lie gen de Sport jahr
ei ne po si ti ve Bi lanz und blickt zu gleich im Jahr 2009 auf sein
60-jäh ri ges Be ste hen. Un ter dem Mot to „Jahr des Turn gaus“
wird der 60. Ge burts tag mit ei ner Turn ga la als Hö he punkt
ge feiert.

Er neut konn te der klein ste der 13 ba di schen Turn gaue sei ne
Mit glie der zahl um 262 auf 17.591 Mit glie der aus 49 Ver ei -
nen stei gern. „Tur nen bie tet ge mein sa me Er leb nis se für die
gan ze Fa mi lie und ist weit mehr als Sport“, so der Vor sit zen de
des El senz-Turn gaus, Mar kus Pfrün der, über den ho hen ge -
sell schaft li chen Auf trag.

Das vier te ge mein sa me Lan des turn fest des Ba di schen und
Schwä bi schen Tur ner bun des in Frie drichs ha fen war mit ins -
ge samt 17.000 Teil neh mern der Hö he punkt im Brei ten sport.
Vom El senz-Turn gau rei sten 168 Tur ner aus elf Ver ei nen in
die Bo den see re gion.

Als Schwer punkt auf ga ben sind auf Gau e be ne die um fan grei -
chen Ak ti vi tä ten im Brei ten-, Lei stungs- und Ge sund heits sport
im ab ge lau fen Sport jahr zu se hen. Na he zu 900 Kin der ka men
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Jung und Alt: Beim Seniorennachmittag des
ETG in Meckesheim gestalteten sämtliche Al-
tersgruppen das Programm.

Beim ETG-Pokal um turnerischen Mehrkampfen gab es gute Leistungen zu
sehen.

Kinder, Kinder: Größte Veran-
staltung im Breitensport, das
Gaukinderturnfest mit vielen
hundert Kindern.

Ihren Namen des Verein riefen
die Kinder und Betreuer beim
Einlauf ins Stadion beim Gau-
kinderturnfest.



Aus den Turngauen

TV Waib stadt: er kehr te als U-18 Welt mei ster mit der
Deut schen Faust ball-Na tio nal mann schaft aus Na mi bia
in den El senz-Turn gau zu rück. Er fol ge be scher ten auch
die Ge rät tur ne rin nen des TV Ep fen bach. Sie stie gen
nach dem Ge winn der ge samt ba di schen Mei ster schaft
in die Lan des li ga auf und qua li fi zier ten sich für die
Deut sche Mei ster schaft.

Als be son de rer Hö he punkt fin det an läss lich des 60. Ge -
burts ta ges des El senz-Turn gaus am Sams tag, 7. No vem-
ber, in Sulz feld ei ne Turn ga la statt. „Grup pen aus un -
se ren Ver ei nen so wie aus an gren zen den Turn gau en
zei gen in ei ner Turn-Show die Viel fäl tig keit und Ele ganz
des Tur nens.“ ver spricht Mar kus Pfrün der. Der Gau -
turn tag ist am 28. Fe bru ar in  Neckar bi schofs heim.

Sa ri na Pfrün der
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Die Wanderung des ETG unter dem Motto 
„Wandern und Wein“ fand zum 10. Mal in Sulzfeld statt 
und wurde von Schunkeleinlagen begleitet. 

Wandern, Wein und Gesang 
gehören zum Turnen in seiner Vielseitigkeit.

Das Ta bel le nen de zie ren die TSG Kro nau und die SG Kis lau,
die sich zur Rück run de noch deut lich stei gern müs sen. Viel
Span nung ver spricht die Rück run de, von Platz eins bis fünf
ha ben al le Te ams noch Chan cen auf die Mei ster schaft.

Ta bel le nach den Vor run den spie len

1. TV Wün schmi chel bach 5 6 10:3 10:2
2. TSV Wei ler 1 6 10:4 8:4
3. TV Ober hau sen 2 6 9:6 8:4
4. TSV Wei ler 2 6 9:6 8:4
5. TV Ober grom bach 4 5:5 4:4
6. TSG Kro nau 6 3:10 2:10
7. SG Kis lau 6 0:12 0:12

Kraich turn gau Bruch sal
Kurt Klumpp . Karlsruher Straße 40 . 68753 Waghäusel . Telefon (0721) 18 15 18

TV Wün schmi chel bach Halb zeit mei ster 
in der GAU OF FE NEN FAUST BALL-LI GA

Mit drei Sie gen setz ten sich die durch Ju gend spie ler un ter stütz -
ten Rou ti niers des TV Wün schmi chel bach beim zwei ten Spiel tag
der Faust ball-Gau li ga durch. 

Über ra schend stark prä sen tier te sich die er ste Mann schaft des TSV
Wei ler, die durch gän gig mit Nach wuch sta len ten spielt. Le dig lich im
Spit zen spiel ge gen Wün schmi chel bach gab es ei ne knap pe Nie der -
la ge. Nicht in Tritt kam der TV Ober hau sen, der zwei Spie le äu ßerst
knapp ab ge ben mus ste. Da nach fol gen die Rou ti niers der zwei ten
Mann schaft des TSV Wei ler. Mit aus ge gli che nem Punk te kon to
folgt Vor jah res-Vi ze mei ster TV Ober grom bach nach zä hem Be ginn
auf Platz fünf. 
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– Schaf fung ei ner de zen tra len Aus bil dung (Li zenz)
fi For de rung an BTB

– Be darfs ge rich te tes und lücken lo ses Lehr gangs an ge bot

Wett kampf ent wick lung

– Stei ge rung der Teil nehm er zahl beim Kin der turn fest auf 
800 Teil neh mer (2008 = 600 Teil neh mer)

– At trak ti ve res Pro gramm für Kin der und El tern
fi Übungs lei ter an In fo-Aben den in den Turn krei sen 

in for mie ren
fi Auf nah me von Bam bi nis un ter sechs Jah ren
fi dif fe ren zier te rer Ge rä te wett kampf bei der Al ters klas se D
fi Zu sätz li ches An ge bot ei nes Völ ker ball tur niers in der 

Al ters klas se D
fi naht lo ser Über gang zum Mit mach an ge bot für Kin der 

und El tern

Per so nal ent wick lung

– Auf ga ben tei lung / Team ar beit
– Fest de fi nier te Auf ga ben-Pro fi le
– Ge win nung von As si sten ten als po ten tiel le Nach fol ger
– Qua li fi zie rung für spe ziel le Ar beits be rei che
fi Sen si bi li sie rung jet zi ger Amts in ha ber für die Her an zie hung

der As si sten ten
fi Über prü fung der Ziel set zung
fi Schu lun gen / Fort bil dun gen
fi Attraktivität des Eh ren am tes her aus stel len
fi Pro jekt be zo ge ne Mit ar beit

Öf fent lich keits ar beit

– Um fas sen de Be rich ter stat tung in al len Me dien
– Ak tu a li sie rung der Ho me pa ge
– Ak tu a li sie rung der An sprech part ner für die un ter schied li chen

Be rei che
– Op ti mie rung des In fo flus ses
fi Ge sprä che mit den ein zel nen Zei tungs red ak tio nen
fi Pfle ge der Ho me pa ge re geln
fi Kon takt auf nah me mit den Ver ei nen

Sa bi ne Dörz ba cher

Main-Neckar-Turn gau
Sabine Dörzbacher . Schwabhäuser Straße 10 . 97944 Boxberg . Telefon (07930) 99 30 73

TER MI NE FEBRUAR / MÄRZ 
07.02. Mul ti pli ka to ren-Lehr gang 

Groß raum vor füh rung DTF in Wall dürn

07.03. Voll ver samm lung der Tur ner ju gend 
in Hain stadt

07.03. Fort bil dung Fel den krais in Bu chen
08.03. Fort bil dung Bo dy Art und Chi ball in Bu chen
08.03. Gau ent scheid weib lich in Kö nigs ho fen
14.03. Gau ent scheid männ lich in Kö nig heim
14./15.03. Frei zeit-Prell ball Spiel run de
21.03. Voll ver samm lung in Het tin gen
22.03. Fo rum Kin der tur nen in Hard heim

DTB-Zu kunfts works hop:

STRA TE GIEN für re gio na le
Ver bands ar beit ent wickelt

„Stell dir vor es ist Sport und kei ner geht hin“. Die ser Satz
von Jörn Rühl beim Zu kunfts works hop in Bu chen hat al le
zum Nach den ken ge bracht. Denn dar in steckt mehr als man
zu nächst denkt. In die sem Works hop stell ten sich die teil -
neh men den Vor stands mit glie der und die Ver eins ver tre ter
dem The ma um die Zu kunfts stra te gien der re gio na len Ver -
bands ar beit. Ein ern stes The ma, das von Jörn Rühl und Mar -
ti na Geß ner vom Deut schen Tur ner-Bund ge konnt mo de riert
und zwi schen durch mit klei nen Te am spie len auf ge lockert
wur de.

„Stell dir vor es ist Sport und kei ner geht hin“. Ein Alp traum
für al le Funk tio nä re in den Ver ei nen und Ver bän den. Wo durch
könn te es wirk lich so weit kom men? Die Be völ ke rungs zah len
sind rück läu fig, eben so die Mit glie der zah len in den Ver ei nen.
Von den Er wach se nen sind le dig lich 20 Pro zent sport lich ak -
tiv. Au ßer dem nimmt vor al lem bei den Jün ge ren das in di vi -
du a li sier te Sport trei ben im mer mehr an Be deu tung zu. Es ist
ganz klar, dass sich in den näch sten Jah ren vie les än dern wird
und da sind al le Amts trä ger ge for dert. Wich tig stes Ziel ist es,
ein Ge spür zu ent wickeln zu den Fra gen: Wo wol len wir hin?
Wie kom men wir hin?

Zu nächst wur den die Stär ken und Schwä chen no tiert, die je -
der im Turn gau sieht. Ein gro ßes Pro blem, das al ler dings nicht
ge än dert wer den kann, ist die Grö ße des Turn gau es. Die wei -
te ren Pro ble me wur den nach ih rer Wich tig keit sor tiert. Als
dring lich ste The men sol len nun der Be reich Aus- und Fort bil -
dung und der Be reich Öf fent lich keits ar beit ver bes sert wer den.
Des Wei te ren soll die Mit ar bei ter ge win nung und Per so nal ent-
wick lung vor an ge bracht wer den und schließ lich auch noch der
Be reich Wett kampf ent wick lung.

Fol gen de Zie le und Auf ga ben wur den fest ge legt

Aus- und Fort bil dung

– Li zen zier te Übungs lei ter: 80 Pro zent im Ge sund heits -
sport und 100 Pro zent im Wett kampf sport
fi Nach fra ge bei den Ver ei nen über den mo men ta nen

Stand; Be wusst ma chung der Not wen dig keit

AN ZEI GE



Amtliche Mitteilungen

Ziel grup pe
Nur für Kampf rich ter die schon ei nen Kampf richt er aus weis ha ben.
(Grund kennt nis se müs sen vor han den sein)

Schwer punk te
Neu es Waf fen ge setz, so wie rich ti ger Um gang mit der Waf fe. Rich-
tig Star ten bei Mei ster schaf ten.

Auf ga ben der Schieds rich ter/in nen. Wie kann man Kon flik te mit
Be treu er und Ak ti ve ver mei den. Rich ti ge und schnel le Ent schei -
dung tref fen (Übun gen an Hand von Fall bei spie len). Si cher heit in
der Re gel kun de.

An mel dung an: Ba di scher Tur ner-Bund, Post fach 1405, 76003
Karls ru he

Ro land Trem mel, 
Lan des fach wart

Män ner tur nen

457
GE SUND HEIT PRO – Män ner in Ak tion:
Män ner be we gen Ge sund heit – 
Ge sund heit be wegt Män ner
Ter min: 4. – 6. Mai 2009
Ort: Sport schu le Stein bach
Ko sten: 30,– Eu ro für Abon nen ten der BTZ

409,– Eu ro re gu lä rer Preis
Mel de schluss: 4. März 2009

Mitt ler wei le ist bei vie len Män nern die Fit ness wel le an ge kom -
men. Be we gung und Sport tut dem Kör per gut. Die Fol gen mer -
ken be son ders Män ner, die viel im Sit zen ar bei ten. Der Rücken
schmerzt häu fig, schon ge rin ge Be la stun gen fal len schwer. Das
liegt dar an, dass die Mu skeln ver küm mern und das Ske lett nicht
mehr rich tig sta bi li siert.

Män ner im „be sten Al ter“ kom men oft schnel ler an ih re Gren zen
als ih nen lieb ist. Dies gilt vor al lem bei ei nem be we gungs ar men
und ri si ko rei chen Le bens stil.

Die se Fort bil dung ist spe ziell auf die Be dürf nis se von Män nern
aus ge rich tet. Im Mit tel punkt ste hen das Trai ning von Kraft und
Be weg lich keit. Eben so wer den Spiel for men auf ge grif fen und sehr
viel An re gun gen zu ei nem ge sund heits o rien tier ten Sport ge ge ben:

– Kraft- und Be weg lich keit strai ning
– In ter vall- und Aus dau er trai ning in der Hal le und im Freien
– Ge mein sa me Spie le
– Pi la tes me tho de
– Fle xi-Bar und XCo

Mu sku lö se Män ner le ben län ger!
Gut trai nier te Mu skeln ver rin gern neu e sten Er kennt nis sen zu fol -
ge das Krank heits ri si ko.

Mu skel trai ning bringt län ge res Le ben. „Mehr Mu skeln be deu ten
stär ke re Zucker ver bren nung, was das Di a be tes ri si ko senkt. Au -
ßer dem wirkt sich Mu skel trai ning auch gün stig auf Cho le ste rin
und die Blut fett wer te aus“, er klärt der Lin zer An dro lo ge Ge org
Pfau.

Re gel mä ßi ges Fit nes strai ning bringt vie le Vor tei le. Sport stärkt
das Im mun sy stem, Sport ver hilft zu Aus dau er und Durch hal te -
ver mö gen, Sport för dert die Fett ver bren nung im Kör per, Sport
ist gut für die See le, Sport stei gert das Wohl be fin den und ver hilft
zu ei nem po si ti ven Kör per ge fühl.

Al so Män ner … gebt der Män ner fit ness ei ne Chan ce …

Ka rin Wah rer,
Lan des fach war tin Äl te re / Se nio ren

Ge rät tur nen

ACH TUNG WICH TI GE ÄN DE RUN GEN !!
Der so e ben er schie ne ne „DTB Leit fa den 2009“ des TK Ge rät tur nen
hat lei der ein paar Än de run gen in den Wett kampf aus schrei bun gen der
„Auf ga ben bü cher 2008 GTm und GTw“ – Sei ten 11 und 12 in GTw
und Sei ten 14 bis 15b in GTm – er bracht.

Al le Än de run gen sind gül tig (und ver bind lich) ab dem 01.01.2009,
al so auch für die Li ga run de 2009, für die „Ba di schen Se nio ren mei ster -
schaf ten“, für den „Ba den-Cup“, für die „Ba di schen Mehr kampf meis -
ter schaf ten“, für die „Lan des be sten kämp fe 2009“, für die „LBS-Cup-
Wett kämp fe“ und na tür lich für al le Wett kämp fe beim „Deut schen
Turn fest“ in Frank furt.

Die kom plet ten Aus schrei bun gen der ge nann ten Wett kämp fe fin den
sich im „BTB Leit fa den 2009“, der ab 20.01.2009 im In ter net un ter
„www.Ba di scher-Tur ner-Bund.de“ ver öf fent licht wer den wird und
auch auf der BTB-Ge schäfts stel le zu be zie hen ist.

Den ge sam ten „DTB Leit fa den 2009“ mit den Än de run gen fin det ihr
un ter www.dtb-on li ne.de un ter Sport ar ten Ge rät tur nen.

Ich bit te, die auf ge führ ten Än de run gen un be dingt zu be ach ten, so wie
den Ak ti ven, Trai ner(in nen) und Kampf rich ter(in nen) um ge hend zur
Kennt nis zu brin gen.

Für die Li ga mann schaf ten wei ße ich be son ders auf die neu en Schwie -
rig keits wer te in den weib li chen KM-Stu fen hin:

KM I 7 höch ste Ele men te plus Ab gang oh ne NE/TE
KM II 7 höch ste Ele men te plus Ab gang mit NE/oh ne TE
KM III 6 höch ste Ele men te plus Ab gang mit NE/oh ne TE
KM IV 5 höch ste Ele men te plus Ab gang mit NE/TE

Ach tung: TEs er fül len in der KM IV zwar den SW, wer den aber mit 0,0
Punk ten be wer tet !!

Wer ner Kup fer schmitt, Lan des fach wart Ge rät tur nen

Leicht ath le tik

Kampf rich ter-Fort bil dung
Ter min: Sams tag, 14. März 2009
Lehr gangs ort: 78247 Hil zin gen, FC-Club heim, Sta dion
Be ginn: 14.00 Uhr

Ziel grup pe
Al le, die bei leicht ath le ti schen Wett kämp fen als Hel fer und Kampf rich ter
ak tiv mit wir ken wol len ob Pro fis oder Neu lin ge, ins be son de re wird hier
un se re Ju gend an ge spro chen und ein ge la den.

Schwer punk te
An fangs-Aus bil dung für Kampf rich ter-Hel fer. Wei ter bil dung der Kampf-
rich ter und Ob leu te. Fach li cher und prak ti scher Be reich in den Dis zi -
pli nen Lauf, Weit sprung, Ku gel sto ßen, Stein sto ßen so wie Schleu der -
ball-, Voll ball- und Ball wurf. Än de run gen im DTB, Aus wer tungs kri te -
rien, Er fah rungs aus tausch. Er neu e rung und Er werb des Kampf richt er-
aus wei ses.

Re fe rent: Ro land Trem mel, Lan des fach wart Leicht ath le tik

In fo und Mel dun gen bis Sams tag, 28.02.2009 an:
Gau fach wart Rü di ger Kirn, 88630 Pful len dorf, Te le fon (07552) 8944,
E-Mail: fach wart-leicht ath le tik.hbtg@online.de

Star ter- und Schieds richt er lehr gang „Leicht ath le tik“
Ter min: 4./5. April 2009
Ort: Alt glas hüt ten (Frei zeit- und Bil dungs zen trum)

Sta dion in Lenz kirch
Re fe rent: Ro land Trem mel
Mel de schluss: 21.03.2009
Die Ko sten für die Über nach tung und Ver pfle gung im Frei zeit- und
Bil dungs zen trum in Alt glas hüt ten müs sen von den Teil neh mern über -
nom men wer den.
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Ba di scher Schwarz wald-Turn gau

Ein la dung zum 126. Gau turn tag 2009
Ter min: Sams tag, 7. März 2009
Be ginn: 14.00 Uhr
Ort: Sunt hau sen – Turn- und Fest hal le

Vor läu fi ge Ta ges ord nung
1. Mu si ka li sche Ein stim mung
2. Be grü ßung und To ten eh rung
3. Gruß wor te
4. Eh run gen

Pau se

Ge schäft li cher Teil
1. Fest stel len der Stimm be rech tig ten
2. Ge neh mi gung der Ta ges ord nung
3. Be richt der Vor sit zen den
4. Aus spra che über die Jah res be rich te
5. Kas sen be richt
6. Be richt der Kas sen prü fer
7. Ent la stung
8. Haus halts plan, Aus spra che und Ab stim mung
9. Sat zungs än de rung
10. Ver ab schie dung von Gau mit ar bei tern
11. Wahl ei nes Wahl lei ters
12. Wah len
13. An trä ge
14. Schluss wort
15. Vor füh rung

An trä ge zum Gau turn tag sind gem. Sat zung § 11 und Wahl- und
Ge schäfts ord nung § 4 bis 28. Fe bru ar 2009 schrift lich bei der Ge -
schäfts stel le ein zu rei chen.

In ge Wol ber-Ber thold, 
Vor sit zen de

Lehr gang im Fach be reich Se nio ren tur nen
Ter min: Sams tag, 28. Fe bru ar 2009
Ort: Breis gau hal le Brei sach
Zeit: 9.00 – 16.15 Uhr
Ko sten: 20,– Eu ro

Für Übungs lei ter/in nen im Se nio ren be reich wird ein Fort bil dungs-
lehr gang an ge bo ten. 

Fol gen de The men ste hen auf dem Pro gramm:
Mu sik the o rie, Kräf ti gung mit dem Ball, klei ne Tän ze, Be we gungs -
ko or di na tion in der Le bens mit te, Ein füh rung in das Sport spiel
„Bad min ton“, The o rie und Pra xis.

Re fe ren tin nen: S. Gertz, M. Mai er, B. Neef, M. Klein

Es kön nen 8 LE zur Li zenz ver län ge rung an ge rech net wer den. Der
TV Brei sach bie tet in der Mit tags pau se ei nen Sa lat tel ler für 6,–
Eu ro an (bit te bei der An mel dung mit be stel len), au ßer dem Ge trän -
ke, Kaf fee, Ku chen.

An mel dung bit te bis zum 21. Fe bru ar 2009 
bei: Cor ne lia Abe le, Se nio ren fach war tin, Te le fon (07667) 6385,
E-Mail: cor ne lia.abele@gmx.de

Breis gau er Turn gau

16. Voll ver samm lung der Breis gau er Tur ner ju gend
Ter min: Sams tag, 25. April 2009
Ort: Kul tur- u. Ver eins haus Gun del fin gen, Vör stet ter Str. 7

Ta ges ord nung
1. Be grü ßung
2. Aus spra che zum Tä tig keits be richt des Gau ju gend vor stan des
3. Fest stel lung der Be schluss fä hig keit
4. Wahl des Ta gungs prä si den ten

5. Ent la stung des Gau ju gend vor stan des
6. Ver ab schie dun gen
7. Än de rung der Ju gend ord nung
8. Vor stel lung der Kan di da ten
9. Wah len / Be stä ti gun gen
10. Wahl der De le gier ten zur Voll ver samm lung der BTJ 2009
11. Wahl der De le gier ten zur Voll ver samm lung des Breis gau er 

Turn gaus 2010
12. Ver ga be der Voll ver samm lung der Breis gau er Tur ner ju gend 2011
13. An trä ge
14. Ver schie de nes

Die De le gier ten zahl wird auf Grund der Be stands mel dung vom Turn -
gau fest ge legt. Die De le gier ten müs sen min de stens 15 Jah re alt sein
und dür fen nicht äl ter als 31 Jah re sein.

– Die Stimm be rech ti gung rich tet sich nach der fest ge leg ten De le gier -
ten zahl.

– Je der De le gier te hat nur 1 Stim me
– Stimm kar ten wer den ver eins wei se bei An kunft ver teilt
– Fahrt ko sten wer den nicht er stat tet
– An trä ge müs sen bis zum 10. April 2009 beim Gau ju gend vor stand

vor lie gen
– Ver ei ne, die 2011 die Voll ver samm lung über neh men wol len, wer -

den ge be ten, dies eben falls bis zum 10. April 2009 schrift lich mit -
zu tei len.

Die An zahl der stimm be rech tig ten De le gier ten wur den den Ver ei nen
des Breis gau er Turn gau durch die Gau ge schäfts stel le per Post zu stel lung
mit ge teilt.

ACH TUNG!
Bei Ver ei nen die kei ne/n Ver tre ter schicken, ge hen wir da von aus,
dass in die sen Ver ei nen kein In ter es se oder Be darf an Wett kämp fen,
Lehr gän gen, Ver an stal tun gen etc. aus dem An ge bot der Breis gau er
Tur ner jun gend be steht! Des halb er hal ten die se Ver ei ne in den kom -
men den zwei Jah ren kei ne Aus schrei bun gen mehr zu den Ver an stal -
tun gen der Breis gau er Tur ner ju gend.

An der Voll ver samm lung wer den auch die De le gier ten zur Voll ver -
samm lung der Ba di schen Tur ner ju gend (10./11. Okt o ber 2009 in
Scho nach), so wie die De le gier ten zum Turn tag des Breis gau er Turn -
gaus 2010 ge wählt. Bit te macht euch Ge dan ken, wel che Ju gend -
li chen aus eu rem Ver ein als De le gier te dar an teil neh men kön nen.

Wir wür den uns freu en, wenn ihr recht zahl reich an der Voll ver -
samm lung teil nehmt und da mit eu er In ter es se an der Ar beit und den
Ver an stal tun gen der Tur ner ju gend zeigt.

Falls ihr Lust habt un se re Ar beit ken nen zu ler nen oder In ter es se an
ei ner Funk tion in un se rem Vor stand habt, dann mel det euch bit te
un ver bind lich bei uns. Wir freu en uns über je den An ruf und in for -
mie ren euch ger ne.

Jür gen Bam mert, 
Ju gend lei ter Breis gau er Tur ner ju gend

_________________________________________________________________________________________________ 31Badische Turnzeitung 1/2009

Jobbörse

Trainer / Trainerin gesucht!

Der Kinder- und Jugendzirkus Paletti e.V. in Mannheim
sucht für mehrere Gruppen dringend TrainerIn für den Bereich
Akrobatik (Bodenturnen, Sportakrobatik). 

Wer Lust hat, mit Kindern und Jugendlichen sportlich-kreativ
zu arbeiten, meldet sich bitte unter Telefon (0621) 42 96 255
(Tilo Bender) oder Mail: info@zirkus-paletti.de. 

Infos über den Zirkus: www.zirkus-paletti.de



Amtliche Mitteilungen

Lehr gangs ge büh ren: 20,– Eu ro pro Teil neh mer
Soll te kei ne Ab bu chungs er mäch ti gung vor lie gen, die se bit te zum
Lehr gang mit brin gen.

Mit ta ges sen: in der Nä he der Hal le auf ei ge ne Ko sten

Mel de schluss: 12. April 2009

Der Lehr gang wird mit 8 Leh rein hei ten für die Übungs lei ter-Li -
zenz an er kannt.

Mel dun gen schrift lich an:
Ger hard Durm, Lin den weg 11, 76709 Kro nau, Te le fon (07253)
6337, Fax (07251) 915520

Main-Neckar-Turn gau

Voll ver samm lung der Tur ner ju gend
Ter min: Sams tag, 7. März 2009
Ort: in der Sport hal le in Hain stadt/Bu chen
Be ginn: 13.30 Uhr

Ta ges ord nung
1. Be grü ßung, Gruß wor te
2. To ten ge den ken
3. Be rich te des Vor stan des, Aus spra che zu den Be rich ten
4. An tra ge auf Än de rung der Ord nung
5. Ent la stung
6. Ver ab schie dun gen
7. Vor stel lung der ein zel nen Res sort mit ar bei ter und Neu wah len
8. Ter min vor schau 2009 und 2010
9. Ver ga be der Ver an stal tun gen der MNTJ für 2010 und 2011
10. Wahl der De le gier ten zur Voll ver samm lung der BTJ u. MNTG
11. Ver schie de nes

An trä ge an die Voll ver samm lung der MNTJ kön nen bis zum
21. Fe bru ar 2009 schrift lich bei Tho mas Busch, Don aus chwa ben -
stra ße 96, 74821 Mos bach, E-Mail: tho mas-busch@kabelbw.de
ein ge reicht wer den.

Tho mas Busch, Ju gend ver tre ter

Turn gau Pforz heim-Enz

Gau turn tag 2009
Ter min: Sams tag, 14. Fe bru ar 2009
Ort: Ver ein sturn hal le TV Nöt tin gen, 

Frau en wald stra ße 2, 75196 Rem chin gen

Lehr ta gung
09.00 Uhr Be ginn
09.00 – 09.15 Uhr Be grü ßung in der Turn hal le
09.15 – 10.45 Uhr Ar beits krei se 1. Durch gang
11.00 – 12.30 Uhr Ar beits krei se 2. Durch gang
12.30 – 13.00 Uhr Mit tags pau se mit In for ma tio nen zur 

Ver ein sar beit
13.00 – 14.30 Uhr Ar beits krei se 3. Durch gang

Turn gau Hei del berg

Voll ver samm lung der Tur ner ju gend 
Ter min: Sams tag, 3. Fe bru ar 2009
Ort: „Schwar zer Ad ler“ Zie gel hau sen, Klein ge mün der Stra ße 6
Be ginn: 14.30 Uhr

Vor läu fi ge Ta ges ord nung
TOP 1: Be grü ßung
TOP 2: Be richt der Tu ner ju gend
TOP 3: Neu wah len (Gau ju gend lei te rin, Ju gend pres se wart, 

Gau kin der turn wart, Gau ju gend turn wart)
TOP 4: Ter mi ne 2007 / Ver ga be der Ver an stal tun gen 2008
TOP 6: Ver schie de nes

Än de run gen vor be hal ten!
Chri sti an Buch holz, Gau ju gend lei ter 

Ein la dung zum Gau turn tag 2009
Ter min: Sams tag, 14. Fe bru ar 2009
Be ginn: 15.00 Uhr
Ort: Tuch blei chen hal le, Dils berg
Aus rich ter: TB Dils berg 1909 e.V.

Ta ges ord nung
1. Be grü ßung
2. Er öff nung und Ge neh mi gung der Ta ges ord nung
3. To ten eh rung
4. Gruß wor te der Gä ste
5. Be richt des Gau vor sit zen den
6. Kurz be rich te der Gau turn rä te und Fach war te
7. Be richt des Gau turn rats Res sort Fi nan zen
8. Kas sen prüf be richt
9. Ent la stung
10. Neu wah len
11. Be hand lung von An trä gen
12. Ver ga be von Ver an stal tun gen
13. Aus spra chen

An trä ge sind bis zum 6. Fe bru ar schrift lich an die Gau ge schäfts stel -
le, Ried wie sen weg 14, 69181 Lei men zu sen den. Der Gau turn tag ist
für die Mit glieds ver ei ne ei ne Pflicht sit zung.

Wal ter Cent ner, Gau vor sit zen der

EIN LA DUNG ZUR LI GA TA GUNG WEIB LICH
Am Don ners tag, dem 29. Ja nu ar 2009 fin det im Gast haus „Zum
Och sen“ in Mau er, Sins hei mer Stra ße um 19.30 Uhr die er ste Li ga-
ta gung für al le Mann schaf ten der weib li chen Li ga run den 2009 statt.
Die Teil nah me ist für al le bis he ri gen Li ga ver ei ne und für al le Neu ein-
stei ger ver pflich tend.

Wer ner Kup fer schmitt, 
Gau fach wart Ge rät tur nen

Kraich turn gau Bruch sal

Übungs lei terf ort bil dung Ge rät tur nen männ lich
Ter min: Sams tag, 25. April 2009
Ort: Kraich gau hal le in Bad Schön born, Orts teil Min gols heim
Re fe rent: Dr. Fla vio Bes si

Lehr gangs pro gramm
9.00 – 9.15 Uhr Be grü ßung und Vor stel lung des Re fe ren ten
9.15 – 10.45 Uhr For men des Hand stands an Bo den, Bar ren,

Reck und Rin ge
10.45 – 12.15 Uhr Stemm be we gun gen vw. / rw. an den Rin gen
12.15 – 13.30 Uhr Mit tags pau se
13.30 – 15.00 Uhr Wan der flan ken im Quer und Seit stütz 

am Pau schen pferd
15.00 – 15.30 Uhr Kaf fee pau se
15.30 – 17.00 Uhr Kip pen an Reck, Bar ren und Rin ge vl. / rl.
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Gau turn tag par la men ta ri scher Teil
Be ginn: 15.00 Uhr
1. Mu si ka li sche Ein stim mung
2. Er öff nung
3. Gruß wor te
4. Sport ler eh rung
5. Vor füh rung TV Nöt tin gen
6. Eh run gen
7. Be richt der Turn gau vor sit zen den
8. Be richt der stell ver tr. Turn gau vor sit zen den Fi nan zen
9. Be richt der Kas sen prü fer
10. Aus spra che über die Be rich te
11. Ent la stung des Turn gau vor stan des
12. Wah len, Be stä ti gun gen
13. Turn gau ver an stal tun gen 2009, 2010
14. An trä ge und Ver schie de nes

An trä ge zur Ta ges ord nung kön nen bis zum 4. Fe bru ar 2009 bei
der 1. Vor sit zen den Son ja Ei tel, Brun nen stra ße 11/1, 75242 Neu-
hau sen schrift lich oder per E-Mail: son ja.eitel@turngau-pforz heim-
enz.de, ein ge reicht wer den.

Son ja Ei tel, 1. Vor sit zen de

Aus schrei bung der Lehr ta gung
AK 1 Viel sei ti ge Auf wärm mög lich kei ten
Im Ar beits kreis wer den viel sei ti ge Mög lich kei ten vor ge stellt, um
ei ne Stun de im Kin der tur nen zu be gin nen. In hal te sind Spiel und
Übungs for men, Ein satz von Klein ge rä ten, etc. 

AK 2 Rücken fit ness
Be reits im Kin des al ter sind Hal tungs schwä chen fest zu stel len. In
die sem Ar beits kreis wer den Übungs bei spie le ge ge ben, wie das
The ma Rücken im Kin der tur nen auf be rei tet wer den kann.

AK 3 Prä sen ta tion von Kür ü bun gen
Das Zu sam men stel len von tur ne ri schen Ele men ten zu ei ner Kür -
ü bung mit tän ze ri schen Ele men ten ist nicht im mer ein fach. In die -
sem Ar beits kreis wer den Bei spie le für Über gän ge ge zeigt so wie
Tipps für die Prä sen ta tion ge ge ben.

AK 4 Kraft und Ko or di na tion
Kraft und Ko or di na tion sind zwei wich ti ge Be rei che für die Ent -
wick lung der Kin der. Im Ar beits kreis wer den an hand von Sta tio -
nen auf ge zeigt, wie die Kraft der Kin der auf ge baut wer den kann.
Gleich zei tig wer den die ko or di na ti ven Fä hig kei ten mit ge schult.

AK 5 Aus dau er und Ko or di na tion durch Ae ro bic-Trai ning
Ae ro bic Trai ning kind ge recht ver mit telt, schult ne ben der Aus -
dau er auch gleich zei tig die ko or di na ti ven Fä hig kei ten. Der Ar beits-
kreis de mon striert ein Ae ro bic-Trai ning für Kin der, das sich zum
be kann ten Trai ning mit Er wach se nen dif fe ren zie ren muss.

AK 6 Tipps und Tricks zum Ge stal ten von Vor füh run gen
Vor füh run gen und Prä sen ta tio nen wir ken durch den Ein satz von
Ma te ri a lien, Po si tio nie rung zum Zu schau er, Rhyth mus wech sel
etc. gleich viel in ter es san ter. Im Ar beits kreis wer den hier zu Tipps
und An re gun gen ge ge ben.

AK 7 Von der Rol le bis zum Über schlag
Im Ar beits kreis wer den me tho di sche Übungs rei hen vor ge stellt, um
er folg reich tur ne ri sche Ele men te zu er ler nen. Die not wen di gen
Vor aus set zun gen für die ein zel nen Ele men te wer den ver mit telt.

AK 8 Yo ga und Ent span nung
Auch das Ent span nen ist im Kin der tur nen ein wich ti ger Be stand -
teil für die Ge sund heits er zie hung. Im Ar beits kreis wer den Mög -
lich kei ten aus dem Yo ga und an de re Ent span nungs mög lich kei ten
vor ge stellt.

AK 9 tän ze ri sche Hal tungs schu lung
Ele men te aus dem Jazz und Mo dern Dan ce flie ßen in die sen Ar -
beits kreis ein. Übun gen aus ei nem Tan ze xer ci se schu len die auf -
rech te Hal tung und kräf ti gen ent spre chend die Mu sku la tur. Im
Ar beits kreis wer den hier zu Übun gen vor ge stellt.

Or ga ni sa to ri sche Hin wei se
Pro Ar beits kreis wer den 10,00 Eu ro Teil nehm er ge büh ren er ho ben. Die
Teil nehm er zahl der Ar beits krei se ist be grenzt, da her bit te bei der An -
mel dung ei nen Er satz ar beits kreis an ge ben. In der Mit tags pau se wird der
TV Nöt tin gen ein Mit ta ges sen an bie ten. Ge nau e re In for ma tio nen er -
hal ten die an ge mel de ten Teil neh mer mit der An mel de be stä ti gung.

Li zenz ver län ge rung
Bei ei ner Teil nah me an drei Ar beits krei sen und dem Be such des Gau turn-
ta ges kön nen acht Ler nein hei ten zur Li zenz ver län ge rung an ge rech net
wer den. Die Teil neh mer er hal ten ei ne ent spre chen de Teil nah me be stä -
ti gung.

An mel dung an: Turn gau Pforz heim-Enz, In grid Häf fe lin, Wald ren na -
cher Stra ße 37, 75331 En gels brand, E-Mail: in grid.haeffelin@turngau-
pforz heim-enz.de

Die ge naue Aus schrei bung ist un ter www.turn gau-pforz heim-enz.de
ab ruf bar.

Son ja Ei tel, Gau vor sit zen de
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Die nächste Badische Turnzeitung 
erscheint Ende Februar 2009.

Redaktionsschluss: 
3. Februar 2009

Manu skripte bitte per E-Mail an:
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… Sieg fried Mi chel?
Eh ren mit glied des Ba di schen Tur ner-Bun des

ver än dert. An den Auf ga ben und Zie len muss man sich im -
mer mes sen las sen. Der BTB hat glän zen de Vor aus set zun gen
um das Tur nen mit sei nen Ver ei nen für die Zu kunft zu ge -
stal ten.

BTZ: Wel ches Er eig nis ist dir be son ders im Ge dächt nis ge -
blie ben?

Sieg fried: Turn fe ste und Gym naest ra den des Ba di schen und
Deut schen Tur ner-Bun des. Welt gym naest ra den. Die Er nen -
nung zum Eh ren mit glied der Ba di schen Tur ner-Bun des.

BTZ: Wen möch test du von die ser Stel le aus grü ßen?

Sieg fried: Die stän di gen Weg be glei ter Ger fried Dörr, Ri chard
Möll, die Mit ar bei ter des BTB, den ehe ma li gen BTB-Ge schäfts-
füh rer Ger not Horn, Kurt Klumpp, Chri sti ne Hor nung, Bar -
ba ra Shag hag hi und al le Turn freun de die mich noch ken nen.

Dan ke für das Ge spräch und für die Zu kunft wei ter hin al les
Gu te!

Tur neri scher Le bens weg von Sieg fried Mi chel

1949 bis heu te Mit glied bei der TSG Hei del berg-Rohr bach
1951 – 1954 Kin der turn wart bei der TSG Rohr bach
1954 – 1954 Ober turn wart bei der TSG Rohr bach
1959 – 1967 Kin der turn wart im Turn gau Hei del berg
1964 – 1975 Stell v. Vor sit zen der TSG Rohr bach
1975 bis heu te Er ster Vor sit zen der der TSG Rohr bach
1969 – 1990 Stellv. Vor sit zen der im Turn gau Hei del berg
1963 – 1967 Mit glied im Ju gend aus schuss des BTB
1968 – 1973 Lan des ju gend lei ter des BTB
1969 – 1984 La ger lei ter beim Zelt la ger in Brei sach
1968 – 1973 Mit glied im Bun des ju gend-Ver bands rat des DTB
1972 – 1997 Lan des turn rat Brei ten ar beit/Frei zeit, stell v.

Lan des vor sit zen der und Vi ze prä si dent im BTB
1972 – 1999 Mit glied im Bun des turn rat des DTB
1990 – 1999 Mit glied im Be reichs vor stand Allgemeines

Tur nen im DTB
1999 Er nen nung zum Eh ren mit glied des BTB

Das In ter view führ te Ma ri an ne Rut kows ki

BTZ: Wie geht es dir und was machst du heu te?

Sieg fried: Ge sund heit lich ha be ich noch kei ne gro ßen Pro ble me. Es
geht mir gut. Von mei nen vie len Eh ren äm tern be glei te ich noch das
des Ver eins vor sit zen den der TSG Hei del berg-Rohr bach, und das
schon 33 Jah re. Mein Ver ein ist mit 3.100 Mit glie dern der größ te
Hei del ber ger Sport ver ein. Des Wei te ren bin ich im ge mein de rät -
li chen Sport aus schuss der Stadt Hei del berg, in ei ni gen Aus schüs sen
des Sport bun des und in ver schie de nen Aus schüs sen der Stadt Hei -
del berg und des Stadt teil ver eins Rohr bach tä tig.

BTZ: Was ver misst du am mei sten, seit du im Ba di schen Tur ner-
Bund nicht mehr eh ren amt lich en ga giert bist?

Sieg fried: Mit mei ner Wahl zum 1. Lan des ju gend lei ter beim Zu -
sam men schluss von Süd- und Nord ba den im Jah re 1968 in Offenburg
und nach dem Durch lau fen vie ler Eh ren äm ter bis hin zu mei nem
Aus schei den 1997 aus dem BTB ha be ich viel Zeit und Auf wand
auf ge bracht. Die Mit ar beit und Zu sam men ar beit in vie len Gre mien
ha ben ei gent lich mein Le ben be schäf tigt. Ich ver mis se die vie len
Turn freun de und Mit ar bei ter der BTB-Ge schäfts stel le, die plötz lich
nicht mehr zu mei nen Ta ges ge schäft ge hör ten.

BTZ: Wor an er in nerst du dich be son ders ger ne, wenn du an dei -
ne ak ti ve Zeit / eh ren amt li che Tä tig keit zu rück denkst?

Sieg fried: Turn fe ste und Gym naest ra den auf Lan des- und Bun des -
e be ne. Den Kon takt zu den Fach ge bie ten und den Turn gau en. Das
mensch li che Mit ein an der mit Gre mien des Ver ban des.

BTZ: Was war für dich zu dei ner Zeit im BTB wich tig und wie
siehst du die Ent wick lung im Be reich der Turn gaue seit dei nem
Aus schei den?

Sieg fried: Für mich war das wich tig ste, den BTB und das Tur nen
in sei ner Ent wick lung mit zu ge stal ten. Mei ne Nach fol ger ha ben
es nicht leich ter ge habt. Die Sport ent wick lung hat sich sprung haft



Unser beliebtester 
Sprung: 
der Vorsprung.

Wir lieben den Wettbewerb – auch sportlich. Und überall, wo sich etwas bewegt, sind wir 

ganz vorne mit dabei. So helfen wir dem Turnsport in Deutschland gerne auf die Sprünge. 

Vor allem, wenn es sich um Sprünge aufs Treppchen handelt. 

Mehr Engagement unter:

www.enbw.com/sport
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www.aok-bw.de

AOK Baden-Württemberg

Für Ihre Gesundheit machen wir uns stark.

Vielfältige gesundheitsorientierte Bewegungsange-
bote für Jung und Alt, das bieten fit und gesund – Kids,
fit und gesund – aktiv und fit und gesund – sanft.
Jetzt mitmachen!

Weitere Informationen überall bei der AOK in Baden-
Württemberg oder in den örtlichen Sportvereinen.

Gemeinsam macht
Bewegung mehr Spaß.
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Kinderturnen im Verein

fit
und gesund

Kids

Gesundheitssport im Verein

fit
und gesund

aktiv

Gesundheitssport im Verein

fit
und gesund

sanft
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